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63911 Klingenberg
Fon 09372/3702
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63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de
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… …   aus unserer aus unserer Region!Region!
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Vorbestellungen
unserer beliebten  

Ostereier
nehmen wir bis 

25.03.2024 entgegen!

Vorteilspreis:

4,-€ / 10 Stck.
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AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

Verstellung von Verkehrszeichen und Betreten  
der Baustelle verboten

Leider häufen sich in letzter Zeit Vorfälle, bei welchen Verkehrszeichen im Bereich der 
Baustelle Debonstraße willkürlich eigenmächtig umgestellt werden.

Die Stadt Amorbach weißt ausdrücklich darauf hin, dass dies nach § 33 Abs. 2 StVO 
untersagt ist und u. a. gem. § 132 StGB als Straftat gewertet wird!

Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, solche Vorkommnisse sofort der Polizei 
Miltenberg (09371/945-0) oder der Stadt Amorbach/Ordnungsamt (09373/209-22) zu 
melden.

Zudem wird darauf hingewiesen, dass das generelle Betreten der Baustelle für Unbe-
fugte ausdrücklich absolut verboten ist und bei Betreten Lebensgefahr besteht!

Die unerlaubte Herausnahme von Absperrungen, um durch die Baustelle zu laufen, 
fällt ebenfalls unter die o. g. Rechtsnormen.

Fundverzeichnis der Stadt Amorbach

Fundsachen    Fundort
Mütze, gestrickt, braun m. blau/weiß Johannisturmstraße

Stadtratsitzungen

Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 14.03.2024
Donnerstag, 04.04.2024

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder  
unserer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal.

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.
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Bericht aus der Stadtratssitzung vom 22.02.2024

Bauantrag auf Nutzungsänderung zu einer Unterkunft für Geflüchtete für das 
Anwesen Schüttstraße 3
Für dieses Gebiet gibt es keinen Bebauungsplan. Der Bauantrag ist somit nach § 34 
BauGB zu behandeln. Zu beachten ist hierbei, dass es sich bei dem Gebäude um ein 
Baudenkmal handelt und sich im denkmalgeschützten Altstadtbereich (Ensemble und 
Bodendenkmal) befindet.

Lediglich finden im Inneren des Gebäudes geringfügige bauliche Änderungen statt. 
Entsprechend den eingereichten Plänen können in den künftigen 30 Unterkunftszim-
mern maximal 69 Personen untergebracht werden. Bauordnungsrechtliche Aspekte, 
wie u.a. der Brandschutz, sind vom Landratsamt Miltenberg zu prüfen. Die Nachbar-
schaftsunterschriften liegen nicht vor. 

Die Thematik Unterkünfte für Geflüchtete und die damit einhergehende Integration 
sowie Unterbringung in Kitas und Schulen begleiten viele Bürgerinnen und Bürger mit 
Sorge und Ängsten. Häufig wurde argumentiert, dass eine Unterbringung von Flücht-
lingen in dieser großen Zahl nicht gebietsverträglich sei. Der Gesetzgeber sagt hier 
aber, relevant für die Beurteilung der Gebietsverträglichkeit sind alle mit der Zulassung 
des Vorhabens nach Art der Nutzung typischerweise verbundenen Auswirkungen auf 
die nähere Umgebung. Auf das individuelle Verhalten von untergebrachten Personen 
komme es baurechtlich grundsätzlich nicht an.

Das Landratsamt Miltenberg ist bei der Unterbringung von Flüchtlingen unter enormem 
Druck. Und es werden aufgrund der weltpolitischen Lage und der bundesgesetzlichen 
Einreisebestimmungen wöchentlich mehr Personen, welche unterzubringen sind. Je-
den Montag erhält das Landratsamt eine Liste vom „Ankerzentrum“, in welcher mit-
geteilt wird, welche Personenzahl und Nationalitäten am folgenden Mittwoch zugeteilt 
werden. Der Hebel, um dies zu ändern, liegt bei der Bundespolitik. 

Stadtrat Wolfgang Härtel erinnerte an die Flüchtlingswelle 2014/15, als sehr viele 
Menschen zu uns in den Landkreis kamen. Es habe sich damals ein Helferkreis ge-
bildet, welcher gute Arbeit leistete, Menschen unterstütze, geholfen habe Konflikte zu 
vermeiden, bevor überhaupt welche entstehen und zur gelungenen Integration bei-
trug. Jetzt sind wir wieder in der Situation, dass sehr viele Menschen über das Ank-
erzentrum Schweinfurt uns zugewiesen werden. Viele Kommunen haben sich schon 
auf den Weg gemacht und neue Helferkreise gebildet, so Härtel.  Dies wird auch nach 
Härtels Überzeugung bei uns in Amorbach wieder geschehen. Er sei sehr zuversicht-
lich, dass dies gelingen werde und zur Integration beitrage. 

Stadtrat Bernhard Springer brachte starke Bedenken gegen die geplante Nutzungs-
änderung vor, die sich weniger auf die baurechtlichen Aspekte, sondern mehr auf die 
daraus resultierenden Folgen bezogen. Er stellte in Frage, ob eine solche zusätz-
liche Menge an Menschen verantwortungsvoll und dauerhaft hier betreut, integriert 
und vor Ort dann auch in anderen Wohnungen untergebracht werden kann, zumal 
in Amorbach schon jetzt über 150 Flüchtlinge und Asylanten einquartiert seien. Es 
reiche nicht, die Menschen notdürftig unterzubringen, sondern es müssten auch klare 
Perspektiven für eine menschenwürdige Zukunft gegeben sein. Zudem stelle sich für 
die Stadt die Frage, wie man mit diesem rasanten Bevölkerungszuwachs, z.B. im 

A
m

o
rb

a
c
h



Bayerischer Odenwald vom 12.03.2024 – Seite 5

Bereich der Kinderbetreuung und Schulen, umgehen solle. Amorbach sei seit langem 
sehr engagiert und willig dazu bereit, seinen Beitrag in der Asylproblematik zu leisten, 
so Springer. Nun sei jedoch ein Punkt erreicht, wo auch einmal klar „nein“ gesagt wer-
den müsse. Aus diesen Gründen werde er gegen die beantragte Nutzungsänderung 
stimmen.

Stadtrat Bernd Schötterl erinnerte an die einst geplante Flüchtlingsunterkunft im ehe-
maligen Hotel Post. Es sei immer gut, wenn wir das Heft des Handels nicht aus der 
Hand geben und selbst entscheiden, wo und wieviel Flüchtlinge wir aufnehmen kön-
nen. Die Stadt Amorbach sei sich ihrer Verantwortung zur Flüchtlingsaufnahme ge-
recht geworden, so Schötterl. Er kritisierte so manche Immobilienbesitzer, bei welchen 
eine regelrechte „Goldgräberstimmung“ mit der Bereitstellung von Unterkunftsmög-
lichkeiten ausbrach. Die derzeitige Situation habe gravierende Auswirkungen auf das 
gesellschaftliche Gefüge, weshalb bei weiterer Unterbringung sehr sorgfältig abge-
wogen werden müsse. Er ist sich dessen klar, dass wir nichts zu diskutieren haben, 
wenn es bauordnungsrechtlich in Ordnung sei, aber er teile die Bedenken von Kollege 
Springer vollumfänglich, weshalb er hierfür nicht die Hand heben könne. 

Stadtrat Thomas Bischof konnte weitgehendst die Aussagen, welche getroffen wur-
den, teilen. Für ihn sei dieses Thema einer Flüchtlingsunterkunft dieser Größe rein 
über den Bauantrag, wo wir nur bauordnungsrechtlich abnicken können, der falsche 
Weg. Dieses Thema, die Problematik, die damit zusammenhängt, müsse zuvor mit 
der Kommune besprochen werden. Wie schaut es vor Ort aus, welchen Platz gibt es 
in der Kita und Schulen, wie funktioniert die Betreuung, welche Wohnungen stehen 
zur Verfügung und eignen sich. All diese Fragen wären bei einem solch wichtigen The-
ma vor einer Unterbringung von Bedeutung. Einfach nur über den Bauantrag dieses 
so wichtige Thema zu behandeln, könne er nicht mitgehen. Stadtrat Christian Klingen-
meier nahm aufgrund Befangenheit an der Abstimmung nicht teil. Mehrheitlich wurde 
mit 8:6 Stimmen der Bauantrag auf Nutzungsänderung des Seniorenheims zu einer 
Unterkunft für Geflüchtete abgelehnt.

Bauantrag auf Nutzungsänderung des Kellergeschosses zu Wohnraum sowie 
auf Ausbau des Dachgeschosses von einem 2-Familienwohnhaus zu einem 
3-Familienwohnhaus für das Anwesen Amorsbrunner Straße 11 A
Das Grundstück liegt innerhalb des Bebauungsplanes „Unterm Klostersteig II“. Es 
handelt sich um ein allgemeines Wohngebiet und ist nach § 4 BauNVO bauordnungs-
rechtlich zu beurteilen. 

Es ist geplant, das Keller- und Dachgeschoss durch Einbau von 6 neuen Dachfenstern 
vollumfänglich als Wohnraum umzubauen. Die Nachbarunterschriften liegen nicht vor.

Der Antragsteller hat in seinem Antrag lediglich einen Umbau von einem 2-Familien- 
zu einem 3-Familienwohnhaus genannt. Die bereits stattgefundene Unterbringung 
von 22 jungen afghanischen Männern wurde unterschlagen. Die Unterbringung wird 
finanziert pro Person und Nacht auf 7,5 m²/Person gerechnet. 

Für den Stadtrat ist dies eine „Abzockerei“, welche nicht geduldet werden könne. 
Stadtrat Wolfgang Härtel teilte mit, gegen die Änderung zu stimmen, weil das Haus 
mit 22 Personen schon sehr eng belegt sei. Mit einer noch engeren Belegung würden 
auch Konflikte unter den Bewohnern provoziert und Stadtrat Clemens Baier sprach 
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von unmenschlicher Unterbringung.  Stadtrat Thomas Bischof ist sich dessen be-
wusst, dass das Thema Asyl von uns allen viel Solidarität verlange. Solidarität hin-
sichtlich des Baurechts bedeute aber auch Gleichbehandlung. Es sei ein „Unding“, 
dass in der Immobilie schon 22 Personen unterbracht seien. Das Landratsamt war 
hier vor Ort und hat die Immobilie mit fehlendem Flucht- und Rettungsweg in Au-
genschein genommen und dennoch Personen einquartiert. Gleichbehandlung sei hier 
nicht gewährleistet, so Bischof.

Stadtrat Christian Klingenmeier war verwundert über die geplante Wohnraumunter-
bringung im Keller ohne Fensterflächen, was nicht der Bauordnung entspricht. Man 
könne nicht einfach einen reinen Lagerkeller in Wohnraum umfunktionieren.
Der Bauantrag auf Nutzungsänderung des Kellergeschosses zu Wohnraum sowie auf 
Ausbau des Dachgeschosses von einem 2-Familienwohnhaus zu einem 3-Familien-
wohnhaus wurde einstimmig abgelehnt.

Bauantrag von Der Brotmacher GmbH auf Errichtung von Werbeanlagen zum 
Neubau einer Filiale auf dem Grundstück Krummwiese 4
Die geplanten Werbeanlagen befinden sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Krummwiese“. Im Flächennutzungsplan ist dieser Bereich des Be-
bauungsplanes als Sondergebiet (SO) nach § 11 BauNVO ausgewiesen. Vorgesehen 
ist nun eine Logo-Skulptur aus PVC mit LED-Systemen sowie zwei Einzelbuchstaben-
anlagen mit LED-Systemen. Die Festsetzungen des Bebauungsplanes hinsichtlich 
Werbeanlagen wurden allesamt beachtet und eingehalten. Nach derzeitigem Plan soll 
der Edeka-Markt mit dem Brotmacher am 06.03.2024 eröffnen. Alle Vorbereitungen 
laufen auf Hochtour.

Das Gremium erteilte Zustimmung.

Beratung und Beschlussfassung über die Meldung von Projekten für das Pro-
grammjahr 2024 im Rahmen der Städtebauförderung
Alljährlich sind für das laufende Jahr die Bedarfsmeldungen für das Bund- Länderstäd-
tebauförderprogramm bei der Regierung von Unterfranken einzureichen. Der Stadtrat 
war sich dahingehend einig, dass folgende bereits im vorangehen Jahr beantragte 
und genehmigte Maßnahmen, welche nicht abgeschlossen sind, für die Fortführung 
erneut beantragt werden sollen:

• Fortführung Kommunales Förderprogramm jährlich 25.000 €
• Fortführung städtebauliche Sanierungsberatung jährlich 10.000 €
• Kleine Platzgestaltungen ca. 30.000 € (als erste Maßnahmen aus dem Stadtbo-

denkonzept)

Als Neubeantragung sah das Gremium die Anpassung der Baugestaltungssatzung 
vor. Die bereits vor Jahren beantragte Sanierung und der barrierefreie Ausbau des 
Schlossplatzes wurden aufgrund des geforderten Stadt-Boden-Konzeptes gestoppt. 
Hinsichtlich des Ausbaus der Debonstraße und Sandgasse ist eine Sanierung des 
Schlossplatzes heuer nicht darstellbar. 

Im 1. Quartal findet zunächst eine umfangreiche Befahrung der Kanalinfrastruktur 
statt, welche den Zustand beschreibt und der künftigen Planung dient. Unabhängig 
dessen ist es erforderlich, zur Verkehrssicherheit punktuelle Ausbesserungen vorzu-
nehmen.
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Parkplatznutzung „Alte Schule“
Beim Bau des Feuerwehrhauses 2003 wurden in der Baugenehmigung auf Dauer 19 Stell-
plätze gefordert. Diese wurden auf dem Parkplatz „Alte Schule“ eingeplant und genehmigt.

Dieser Parkplatz wird neben den Beschäftigten des Finanzamtes auch von im Einsatz-
fall mit dem PKW anfahrenden Kräften der Freiwilligen Feuerwehr Amorbach genutzt. 
Zudem ist es gem. Stadtratsbeschluss vom 12.05.2016 Personen mit Anwohnerpar-
kausweis erlaubt, zeitlich unbegrenzt zu parken. Diese Plätze werden aber für den 
Ernstfall für die Feuerwehr benötigt. Weshalb die Umsetzung nach Fertigstellung des 
Feuerwehrhauses im Jahr 2003 nicht konsequent verfolgt und als öffentliche Park-
fläche genutzt wurde, ist nach Aktenlage leider nicht nachzuvollziehen. Die Thematik 
wurde der Leitung des Finanzamtes bereits im Gespräch am 01.02.2024 erläutert 
und mitgeteilt, dass in Zukunft ein Parkverbot an o. g. Parkplatz in Kraft treten wird. 
Die Bürgerinnen und Bürger werden durch Bekanntmachung im Amtsblatt und auf 
der städtischen Homepage auf die Änderung aufmerksam gemacht. Zudem werden 
die entsprechenden Formulare bei Ausstellung von Anwohnerparkausweisen abgeän-
dert. Das Gremium nahm davon Kenntnis. 

Antrag auf Erlass einer Verbotsanordnung zum Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen
In der Stadtratssitzung am 18.01.2024 regte Stadtrat Thomas Bischof ein generelles 
„Böllerverbot“ in der Silvesternacht an und reichte hierfür einen schriftlichen Antrag 
ein. Er begründete diesen mit der historischen Altstadt und schützenwerter Gebäude, 
der enormen Belastung der heimischen Tierwelt und Haustiere, der Feinstaubbela-
stung sowie tausende Tonnen vermeidbarem Müll. Der jährliche Hinweis im Amtsblatt 
hatte in der Vergangenheit bedauerlicherweise keine Wirkung. Persönliche Hinweise 
an die Zündler zeigten, dass sie nicht gelesen, nicht verstanden oder bewusst miss-
achtet werden. Das Ordnungsamt nahm bezüglich dieser Thematik zunächst mit dem 
Bayerischen Gemeindetag Kontakt auf.

Hier wurde mitgeteilt, dass ein Verbot von Silvesterfeuerwerk im gesamten Stadtge-
biet jeglicher Rechtsgrundlage entbehrt und somit nach aktuell gültigem Recht nicht 
möglich ist. Lediglich könnte zum Schutz von besonders brandempfindlichen Gebäuden 
und Anlagen entsprechend § 24 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 der 1. SprengV die Kommune eine der 
Verbotsnorm des § 23 Abs. 1 Alt. 2 der 1. SprengV ausgestaltende Abbrennanordnung 
erlassen. Recherche haben ergeben, dass u.a. auch die Stadt Füssen mit einer erlas-
senen Abbrennverordnung für bestimmte innerststädtische Gebiet gute Erfahrungen 
machte. Die Verwaltung wurde beauftragt, zur Beschlussfassung durch den Stadtrat 
eine Abbrennverordnung in Zusammenarbeit der Feuerwehr für die Stadt Amorbach 
auszuarbeiten.

Beginn der Wochenmarktsaison 2024
Der mittlerweile seit 2016 bestehende und von vielen Besucherinnen und Besuchern 
zur festen Einkaufsmöglichkeit etablierte Amorbacher Wochenmarkt wurde aufgrund 
der Vollsperrung der Debonstraße temporär für ein Jahr auf den Schlossplatz verlegt. 
Für diese Möglichkeit bedankt sich die Stadt Amorbach bei S.D. Andreas Fürst zu Lei-
ningen. Die Rückmeldungen der Marktbeschicker zum Wochenmarkt am Schlossplatz 
waren alle sehr positiv. Neben Synergieeffekten für die umliegenden Gewerbetrei-
benden und ausreichend Parkplätzen für die Besucherinnen und Besucher, profitierten 
die Marktbeschicker teilweise von bis zu 40 % mehr Umsatz als am Marktplatz. Es war 
der Wunsch, den Wochenmarkt aufgrund der guten Resonanz auf dem Schlossplatz 
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fortzuführen. Aufgrund der Parkplatzproblematik für Hotel- und Tagungsgäste wird die 
Fortführung des Wochenmarktes jedoch problematisch bewertet. Nach einem Abwä-
gungsprozess findet dieser nun wieder wöchentlich am Donnerstag von 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr am Marktplatz statt und startet am 07.03.2024.

Erweiterung des Seniorenbeirats der Stadt Amorbach
In der Stadtratsitzung am 18.01.2024 wurde der Seniorenbeirat der Stadt Amorbach 
berufen. In der bereits stattgefundenen konstituierenden Sitzung des Seniorenbeirates 
wurden Herr Karl-Josef Müller zum Vorsitzenden und Frau Monika Schnorr zur stell-
vertretenden Vorsitzenden gewählt. Die Protokollführung obliegt Frau Elisabeth Zipf.

Sein Interesse zur Mitarbeit hat nun auch Herr Jürgen Klingenmeier angemeldet. 
Nachdem die Höchstzahl an Mitgliedern entsprechend der Satzung noch nicht erreicht 
ist, bestand mit der Aufnahme von Jürgen Klingenmeier Einverständnis.

Verschiedenes
Der Insolvenzantrag in Eigenverwaltung der Schoofs Immobilien GmbH Frankfurt hat 
zur Folge, dass das Unternehmen mit der bestehenden Geschäftsführung und offiziell 
bestellten Rechtsberatern in den nächsten Wochen und Monaten einen Plan erstellt, 
wie das Unternehmen und die dazugehörigen Projekte mittels Sanierung in die Zu-
kunft überführt werden können. Die Eröffnung des Edeka-Marktes in Amorbach wird 
mit Hochdruck fortgeführt. Alle anderen Projektgesellschaften und Bauvorhaben, zu 
denen auch der zweite Bauabschnitt in Amorbach gehört, sind Gegenstand der anste-
henden Investorengespräche. 

Ein Investorenprozess wird unter rechtlichen Vorgaben einer Eigenverwaltung zeitnah 
eingeleitet. Über den Fortschritt des Sanierungsprozesses und dem Vorgehen im Pro-
jekt Amorbach werden die Verantwortlichen zeitnah informieren. 

Stadtrat Bernhard Springer erkundigte sich nach den in Amorbach registrierten Flücht-
lingszahlen. Folgende Zahlen wurden bekanntgegeben:

• Amorsbrunner Straße 11a, 22 afghanische junge Männer
• Max-Planck-Str. 4, 14 Ukrainer
• In den Hofäckern 13, 13 Türken und 5 Armenier
• Düsseldorfer Ring 25, insg. 35 Personen unterschiedlicher Nationalitäten
• Private Unterbringungen, 66 Personen
• Gesamtzahl des Landkreises 1.853 in Asylunterkünften und 1.092 privat unter-

gebracht

Stadtrat Alexander Leuner regte an, dass sich die Stadt Amorbach ebenfalls an der 
Aktion „Stadtradeln“ beteiligt. Die Aktion Stadtradeln wird seit 2008 vom Klima-Bünd-
nis international durchgeführt. Das Klima-Bündnis ist ein weltweites Städtenetzwerk 
in über 25 Ländern, dass das Ziel verfolgt, Emissionen in den Mitgliedsstädten und 
-kommunen zu senken. Somit wird durch lokales Handeln globale Verantwortung 
übernommen und ein Teil zum Klimaschutz beigetragen.  

Stadträtin Franziska Förtig fragte nach dem aktuellen Sachstand der Urnengräberpla-
nung im Friedhof Beuchen. Ihr wurde mitgeteilt, dass die Errichtung eines Urnengrab-
feldes am bestehenden Baum bereits in Auftrag gegeben wurde. Unabhängig dessen 
findet wie in der Bürgerversammlung beantragt eine Bedarfsabfrage statt.

Ihr 
Peter Schmitt, 1. Bürgermeister
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Helferkreis Asyl

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch in der Stadt Amorbach finden Menschen mit Fluchterfahrung ein neues zu Hause.

Da wir es für ein gutes Miteinander für wichtig halten, den Menschen aus anderen Kul-
turen das Ankommen zu erleichtern, möchten wir den Helferkreis, der 2015 entstand, 
wieder neu beleben.

Haben Sie Lust, neue Menschen und andere Kulturen kennenzulernen? Gemein-
schaft mit anderen Ehrenamtlichen durch gemeinsame Austausche und Feiern zu er-
leben? Menschen mit Fluchterfahrung bei der Freizeitgestaltung, beim Deutschlernen, 
bei Behördengängen oder anderen Aufgaben zu unterstützen? 

Sie selbst bestimmen, wieviel Zeit Sie einbringen möchten, bekommen einen An-
sprechpartner, der Sie fachlich begleitet, können Mitgestalten und haben die Möglich-
keit, in Schulungen etwas Neues zu lernen.

Ist das was für Sie? Dann freuen wir uns, wenn Sie sich unter Tel. 09373/209-11 
(Stadtverwaltung, Frau Bleifuß, karin.bleifuss@stadt-amorbach.de) melden.

AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderats

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Freitag, den 22.03.2024, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Freitag, den 12.04.2024, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.

Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

Fundsachen
Fundsachen    Fundort
1 Armbanduhr, türkises Armband  Pfarrkirche Kirchzell
1 Perlenohrring    Pfarrkirche Kirchzell
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Stellenausschreibung 

Die Kita Abenteuerland bietet den Kindern von montags bis donnerstags 
ein warmes Mittagessen an. Deshalb sucht der Markt Kirchzell dringend 
als Vertretung (befristet bis längstens zum 31.07.2024):

Eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für
die Essensabholung und /oder die Essensausgabe.

Der große Hunger der Kinder muss zwischen 12 Uhr und 13.30 Uhr gestillt werden! 
Dafür wird zuerst das Essen in Miltenberg geholt und anschließend im Kindergarten 
verteilt.

Sie benötigen: Ein ausreichend großes Privatfahrzeug (z.B. Kombi)
  Führerschein der Klasse B
  Freude am Umgang mit Kindern

Wir bieten: Vergütung und tarifliche Leistungen nach TVöD
  Fahrtkostenerstattung
  Ein tolles Team mit freundlichem Arbeitsklima

Ihnen sagen nicht alle Aufgaben zu? Kein Problem!
Sie können sich sehr gerne melden, wenn Sie ausschließlich einzelne Tage ab-
decken können, die Abholung des Essens in Miltenberg oder die Essensausgabe im 
Kindergarten übernehmen möchten!

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte per Post oder E-Mail  
bis zum 19.03.2024 an den Markt Kirchzell, Hauptstr. 19, 63931 Kirchzell, E-Mail:  
gemeinde@kirchzell.de

Auskünfte erhalten Sie bei Geschäftsleiter Mario Schneider, Tel. 09373/9743-12.

Bekanntmachung

Der Markt Kirchzell hat zur Information der Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit 
jährlich einen Bericht über seine Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform 
des Privatrechts zu erstellen. In diesem Bericht sind alle Unternehmen aufzuführen, 
bei denen der Markt Kirchzell mindestens über den zwanzigsten Teil der Anteile ver-
fügt. Mit dieser Regelung in Art. 94 GO wird eine breite Basis der Information sicher-
gestellt.

Mit diesem Beteiligungsbericht 2023 werden die finanzwirtschaftlichen Inhalte der 
Haushaltsrechnung im Bereich der Beteiligungen um wesentliche betriebswirtschaft-
liche Informationen ergänzt.

In diesen Beteiligungsbericht kann jedermann während der allgemeinen Dienststun-
den in der Gemeindeverwaltung Kirchzell, Rathaus, Hauptstraße 19, Zimmer Nr. 4 
Einsicht nehmen (Art. 94 Abs. 3 Sätze 4 und 5 GO).

Kirchzell, den 29.02.2024

MARKT KIRCHZELL
gez. Schwab, 1. Bürgermeister
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 29.02.2024

Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderat Frank Rudolph hatte in der Sitzung vom 02.02.2024 moniert, dass die-
ses Jahr am Friedhof Kirchzell kein Christbaum aufgestellt worden war. Der Christ-
baum wurde seit der Aufforderung, Energie einzusparen nicht mehr aufgestellt. Auch 
künftig wird auf eine Aufstellung verzichtet.

Gemeinderätin Anita Hofmann hatte am 02.02.2024 nach dem Sachstand bzgl. der 
geplanten Überdachung für die Buskinder an der Grundschule gefragt. Die Funda-
mentarbeiten sind abgeschlossen. Die Überdachung soll in der nächsten Woche  
aufgestellt werden.

Sturmschäden und Borkenkäferbefall in der Waldabteilung Kehl
Die Waldabteilung Kehl ist überwiegend mit Nadelholz und hier insbesondere Fichte 
bestockt. In der Waldabteilung Kehl sind überwiegend Grundstücke von Privateigen-
tümern, wobei sehr viele Grundstücke sogenannte „Handtuchgrundstücke“ sind. Mit 
dem Leiter der Staatlichen Forstdienststelle Amorbach Ferdinand Hovens und der  
Firma Tecforst wurde eine Ortsbesichtigung vorgenommen. Es wurde festgestellt, 
dass in der Waldabteilung ein starker Borkenkäferbefall gegeben ist und außerdem 
durch die Winterstürme auch große Sturmschäden entstanden sind. Folgende Vor-
gehensweise wurde besprochen:

Der Markt Kirchzell wird zusammen mit der Staatlichen Forstdienststelle Amorbach 
in einem Schreiben an die Grundstückseigentümer dieser Waldabteilung auf die Pro-
blematik hinweisen und an einem Samstagnachmittag einen gemeinsamen Ortsbe-
sichtigungstermin mit der Firma Tecforst, der Staatlichen Forstdienststelle Amorbach 
und dem Markt Kirchzell vorschlagen. Bei diesem Waldbegang soll den Grundstücks-
eigentümern die Problematik verdeutlicht werden. Anschließend soll möglichst eine 
gemeinsame Durchforstungsmaßnahme durchgeführt werden.

Herr Hovens erläuterte im Rahmen der Sitzung anhand einer PowerPoint-Präsen-
tation die Problematik. Er stellte insbesondere heraus, dass es sich um Privatwald 
handelt, in dem einzig die Privatwaldbesitzer für die Kontrollen und ggf. Einleitung von 
Maßnahmen bei Käferbefall verantwortlich sind.

Gemeinderätin Brigitte Krug regte an, zusammen mit dem Anschreiben der Gemein-
de die Allgemeinverfügung der Regierung von Unterfranken bzgl. Käferbefall zu ver-
schicken. Gemeinderat Frank Rudolph bat darum, den Waldeigentümern auch zu 
sagen, dass eine Verpflichtung zur Wiedereinpflanzung besteht. Zudem sollten am 
16.03.2024 auch die Feldgeschworenen mit eingeladen werden. Laut Gemeinderat 
Rudi Frank sollen diejenigen Eigentümer, die an der gemeinsamen Durchforstungs-
maßnahme nicht teilnehmen möchten trotzdem einen Betrag für die Wiederherstel-
lung der Waldwege leisten. Gemeinderat Patrick Walter bat Herrn Hovens, in Kirchzell 
eine Info-Veranstaltung für Waldbesitzer zu halten; Herr Hovens sagte dies zu. 

Neubau Brücke „Am Bucher Weg“
Anfang Januar fand im Rahmen der Knotenpunktplanung ein Abstimmungstermin 
mit dem Büro Obermeyer, dem Staatlichen Bauamt Aschaffenburg und der Polizei- 
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inspektion Miltenberg statt. Das Büro Obermeyer hatte daraufhin die einzelnen, unter-
suchten Varianten aufgelistet und bewertet. Zusammenfassend ist festzustellen, dass 
einzig ein Kreisverkehr die verkehrssicherste und daher sinnvollste Lösung darstellt. 
Es wurde daher vom Büro Obermeyer empfohlen, diese Variante weiterzuverfolgen. 
Mit Beschluss vom 28.07.2023 hatte der Gemeinderat festgelegt, die vorgelegte Krei-
selvariante 1 hydraulisch untersuchen zu lassen. Die Kosten für diese Variante 1 inkl. 
Brücke wurden damals vom Büro Obermeyer auf 4,29 Mio. € geschätzt. Fördermittel 
können lediglich für das Brückenbauwerk erwartet werden (60 %), nicht jedoch für den 
Knotenpunkt. Gemeinderat Rudi Frank sprach sich gegen einen Kreisverkehr aus. In 
Laudenbach und Breitendiel seien Ampelanlagen installiert worden, das müsse aus 
seiner Sicht auch an diesem Knotenpunkt realisierbar sein. Insoweit hält er die Variante  
1 c (Kreuzung mit Ampelregelung) für umsetzbar. Gemeinderat Peter Schwab verwies 
auf einen Fall zwischen Schneeberg und Amorbach, wo auch über eine Abbiegespur 
gefahren werden dürfe. Der Gemeinderat lehnte daraufhin einen Kreisverkehr als 
Knotenpunkt des Brückenneubaus am Bucher Weg zur St 2311 ab. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, nochmal Gespräche mit den entsprechenden Behörden und dem 
Planungsbüro zu führen mit dem Ziel, nach einer anderen, kostengünstigeren Lösung 
zu suchen.

Mittagsbetreuung
Bislang wurden jährlich im April/Mai die Anmeldungen für die Mittagsbetreuung im 
kommenden Schuljahr versendet und nach deren Rücklauf durch den Gemeinderat 
festgelegt, welche Betreuungsform stattfindet. Diese Vorgehensweise sollte dahinge-
hend geändert werden, dass vor der Anmeldeabfrage festgelegt wird, welche Betreu-
ungsform organisatorisch überhaupt bzw. unter welchen Voraussetzungen angeboten 
werden kann. Weiterhin war über die Gebühren zu entscheiden, da sich momentan 
allein im Verhältnis Personalkosten zu Förderung und Elternbeiträge bereits ein mo-
natliches Defizit von ca. 2.000 € ergibt. Sach- und Betriebskosten sind noch nicht 
eingerechnet.

Die Verwaltung hatte vorgeschlagen, im Schuljahr 2024/2025 wieder die verkürzte 
Betreuung bis 14.00 Uhr anzubieten, da diese in den letzten Jahren sehr gut besucht 
wurde und auch aktuell wird; das Angebot einer verlängerten Betreuung bis 16.00 Uhr 
sollte hingegen in der jetzigen Form bzw. unter den jetzigen Voraussetzungen (4 Tage 
die Woche, mindestens 3 Kinder) neu bewertet werden. Die verlängerte Mittagsbe-
treuung wurde im Schuljahr 2022/2023 aufgrund zu geringer Kinderanzahl gar nicht 
angeboten. Im Schuljahr 2023/2024 wurde sie wieder angeboten, da die bisher prakti-
zierte Mindestanzahl von drei Kindern je Nachmittag erfüllt war. Nach Anmeldeschluss 
kamen noch vereinzelt Kinder hinzu, sodass die mit dem aufgrund der Anmeldezahlen 
eingeplanten Personal zu betreuende Anzahl von 5 Kindern teilweise erreicht wurde. 
Bei der verlängerten Mittagsbetreuung handelt es sich um ein freiwilliges Angebot 
des Marktes Kirchzell, welches nicht gefördert wird. Die verlängerte Betreuung kann 
und wird somit aktuell ausschließlich über Elternbeiträge finanziert, wobei diese die 
tatsächlichen Kosten lediglich zu einem Bruchteil abdecken; die übrigen Kosten trägt 
der Markt Kirchzell. Eine Förderung für die verlängerte Betreuung setzt eine Gruppe 
von mindestens 12 Kindern an zwei Tagen voraus, wobei nicht abgesehen werden 
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kann, ob unter Berücksichtigung bisheriger Buchungen diese Voraussetzungen erfüllt 
werden können. Selbst wenn die erforderliche Gruppenstärke erreicht werden würde, 
müsste dies personell abgedeckt werden.

Der Gemeinderat beschloss, im Schuljahr 2024/2025 die verkürzte Mittagsbetreuung 
bis 14.00 Uhr anzubieten und durchzuführen, sofern die Betreuungszeiten personell 
abgedeckt werden können. Die verlängerte Mittagsbetreuung bis 16.00 Uhr wird im 
Schuljahr 2024/2025 grundsätzlich nur angeboten und durchgeführt, wenn diese ge-
fördert werden kann, d.h. wenn an mindestens zwei Tagen eine Gruppe von mindes-
tens 12 Kindern zu Stande kommt und wenn die Betreuungszeiten personell abge-
deckt werden können; eine abschließende Entscheidung des Gemeinderates erfolgt 
nach Abschluss des Anmeldeverfahrens und der Personalplanung. Weiterhin wurde 
ab dem Schuljahr 2024/2025 eine Erhöhung der Gebühren um jeweils 10 € beschlos-
sen; die neuen Gebühren lauten wie folgt: 35,00 € - 45,00 € - 60,00 € - 75,00 € (1 bis 
4 Tage, Betreuung 14 Uhr), 55,00 € - 75,00 € - 95,00 € (2 bis 4 Tage, Betreuung bis 
16 Uhr).

Weiterhin wurde der Gemeinderat darüber informiert, dass ab 01.03.2024 doch noch 
eine Zusatzkraft für die Mittagsbetreuung eingestellt werden konnte und dass insoweit 
die Betreuungszeiten bis auf Weiteres aufrechterhalten werden können.

FSJ-Stelle
Der Gemeinderat hatte am 12.05.2023 der Schaffung einer FSJ-Stelle mit einem 
kombinierten Einsatz in Grundschule, Mittagsbetreuung und Busaufsicht sowie der 
Kindertagesstätte (Kindergarten und Krippe) zunächst für das Schul-/Kindergarten-
jahr 2023/2024 zugestimmt. Weiterhin wurde festgelegt, dass vom Gemeinderat zu 
gegebener Zeit zu entscheiden ist, ob die Stelle nach dem Schul-/Kindergartenjahr 
2023/2024 weiterhin bestehen bleibt. Nachdem der Gemeinderat nun festgelegt hat, 
im Schuljahr 2024/2025 eine Mittagsbetreuung bis 14.00 Uhr anzubieten, aktuell nicht 
damit zu rechnen ist, dass die verlängerte Betreuung bis 16 Uhr an vier Tagen ange-
boten werden kann und in der Kindertagesstätte im Kindergartenjahr 2024/2025 drei 
Praktikantinnen beschäftigt werden, ist keine zusätzliche FSJ-Kraft erforderlich bzw. 
es könnten die notwendigen Einsatzzeiten („Vollzeit“) nicht gewährleistet werden. Der 
Gemeinderat beschloss daher, für das Schul- und Kindergartenjahr 2024/2025 keine 
FSJ-Stelle auszuschrieben und zu besetzen.

Zuschussantrag
Die Rotkreuz-Bereitschaft Kirchzell hat einen Zuschuss für die Errichtung einer Pho-
tovoltaikanlage mit Speicher am Rotkreuzheim in Kirchzell beantragt. Die Kosten be-
tragen laut Angebot 38.990 €. Gemäß den Grundsätzen zur Förderung von Inves-
titionsmaßnahmen der Vereine werden ausschließlich Investitionsmaßnahmen, die 
dem satzungsgemäßen Zweck des gemeinnützigen Vereins dienen gefördert. Dies 
gilt für Maßnahmen ab Investitionskosten von 2.500 €. Die Fördersumme beträgt 5 % 
der tatsächlich kassenwirksamen Investitionskosten, der Förderbetrag ist auf maximal 
5.000 € gedeckelt. Es ergäbe sich eine Gesamtfördersumme von 1.949,50 € (5 %). 
Gemeinderat Peter Schwab hinterfragte die Förderfähigkeit einer Photovoltaikanlage. 
Mit dieser werde faktisch Geld verdient, weshalb es aus seiner Sicht fraglich sei, ob 
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die Gemeinde dies bezuschussen sollte bzw. ob dies im Sinne der Förderrichtlinie 
sei. Im Gegensatz zu einer Photovoltaikanlage seien beispielsweise eine Heizung 
oder Fenster dafür da, das Gebäude zu erhalten. Den Strom könne man kaufen, 
es handele sich dann um eine reine Kostenersparnis. Die Entscheidung über den  
Zuschussantrag wurde vertagt.

Feuerwehr Ottorfszell
Michael Pfefferkorn wurde als Kommandant und Alexander Herkert als stellvertreten-
der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Ottorfszell bestätigt. Die Bestätigung von 
Michael Pfefferkorn erfolgte unter der Maßgabe, dass dieser innerhalb eines Jahres 
den Lehrgang für den Leiter einer Feuerwehr absolviert und der Gemeindeverwaltung 
die entsprechenden Nachweise hierüber erbringt.

Beteiligungsbericht 
Der Gemeinderat nahm den jährlichen Beteiligungsbericht nach Art. 94 Abs. 3  
Gemeindeordnung zur Kenntnis.

AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg

Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 13.03.2024,
Freitag, den 12.04.2024 und 
Mittwoch, den 08.05.2024.

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
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Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren  
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu  
wenden.

Schadstoffmobil für Problemabfall

Ort: Datum: Standzeit: Standort:
Schneeberg Sa. 23.03.2024 10.30 – 11.30 Uhr Am Feuerwehrgerätehaus

Problemabfallsammlung aus Haushalten
Mit der Problemabfallsammlung besteht die Möglichkeit, Problemabfälle aus Haushal-
ten, wie Chemikalienreste, Farb- und Lackreste, Verdünner, Säuren, Gifte, Pflanzen- 
und Holzschutzmittel, Medikamente, Batterien jeder Art, kostenlos abzugeben. Neben 
den Problemabfällen werden bei der „Mobilen Sammlung“ auch Elektrokleingeräte 
(Kantenlänge kleiner als 30 cm) angenommen.

Die mobilen Problemabfallsammlungen für Privathaushalte dienen nur der Entsor-
gung von Problemabfällen, die im privaten Bereich anfallen. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren möchten wir auch wieder darauf hinweisen, 
dass Problemabfälle nur persönlich und unvermischt dem Personal des Schadstoff-
mobils übergeben werden dürfen. Ein Abstellen der Problemabfälle vor Eintreffen des 
Schadstoffmobils ist verboten und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer 
Geldbuße geahndet werden kann. Außerdem besteht die Gefahr, dass sich spielende 
Kinder mit abgestellten Problemabfällen verätzen bzw. vergiften oder dass durch aus-
laufende Stoffe der Boden verunreinigt wird.

Besondere Hinweise zur Entsorgung einzelner Problemabfälle
Handfeuerlöscher
Rückgabe beim Händler. In Ausnahmefällen Annahme bei der Kreismülldeponie  
Guggenberg oder der Müllumladestation Erlenbach.

Altöl
Tankstellen, Kfz-Werkstätten, Handelsgeschäfte und ähnliche Einrichtungen, die ge-
werbsmäßig Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöle an Endverbraucher abgeben, 
müssen die Altöle kostenlos zurücknehmen. Eine Beimischung von Fremdstoffen zum 
Altöl, wie Lösemittel, Bremsflüssigkeit, Benzin oder Heizöl, ist verboten.

Farben-, Lack- und Leimreste
Leergebinde aus Metall oder Kunststoff mit ausgehärteten Farb-, Lack- oder Leim-
resten (ausstrichsauber!) können grundsätzlich einer Wiederverwertung zugeführt 
werden (Gelber Sack). Ausgehärtete Dispersionsfarben können über die graue Rest-
mülltonne entsorgt werden.
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Grundsätzlich
Generell dürfen alle Problemabfälle nur in Gebinden mit maximal 5 l Inhalt angelie-
fert werden. Größere Gebinde sprengen die Kapazität des Schadstoffmobils. Die Ent-
sorgungskosten werden durch zusätzlichen Verpackungsaufwand unverhältnismäßig 
hoch. Ein Umfüllen der Problemabfälle vor Ort ist in der Regel nicht zulässig. Bitte 
liefern Sie die Problemabfälle nach Möglichkeit in geschlossenen Behältern an, um 
ein Auslaufen zu verhindern.

Landkreisweite Flursäuberungsaktion am 23.03.2024

Helfer gesucht!
Am Samstag, den 23.03.2024, um 9.00 Uhr, findet die Flursäuberungsaktion statt. 
Die Helfer der Gemeinschaftsaktion treffen am Feuerwehrhaus in der Vereinsstraße. 
Bitte Eimer, Handschuhe und – wenn vorhanden – Warnwesten mitbringen! Anmel-
dungen sind noch möglich.

Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Schneeberg, Christa Scharnagl,  
Tel. 09373/9739-47 oder bei unserem Umweltbeauftragten Konstantin Amenth:  
0152/04187376.

Einladung der ehrenamtlichen Wegepaten

Bürgermeister Kurt Repp lädt alle Personen, die gerne Wege im Schneeberger Ge-
meindegebiet und im Wald als ehrenamtliche „Wegepaten“ betreuen möchten, am

Dienstag, den 9. April 2024, um 18.30 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses,

zu einem Gespräch ein. Sie brauchen sich zu dem Termin nicht anmelden, auch kurz-
fristig Entschlossene sind herzlich willkommen!

Bei dem Termin sollen die notwendigen Arbeiten koordiniert werden sowie Anre-
gungen, Verbesserungsvorschläge und Wünsche angesprochen werden.

Bürgermeister Kurt Repp freut sich sehr auf Ihr Kommen und über die Bereitschaft, 
ehrenamtlich diese Arbeit zu übernehmen.

Wildkamera auf dem Friedhof Schneeberg

Auch in diesem Jahr ist wieder zu beobachten, dass frisch bepflanzte Gräber auf dem 
Friedhof zerwühlt, Löcher gegraben und Pflanzen ausgehoben werden. Mithilfe einer 
Wildkamera hatte der Markt Schneeberg bereits im vergangenen Jahr vergeblich ver-
sucht herausfinden, welches Tier bzw. welche Tiere diese Schäden verursachen, um 
entsprechende Maßnahmen ergreifen zu können. In diesem Jahr soll die Aktion früher 
beginnen.

Die Wildkamera wird sichtbar gekennzeichnet an verschiedenen Stellen auf dem 
Friedhof aufgestellt. Die Aufnahmen werden lediglich zum Identifizieren der Tiere ver-
wendet und nach dem Auslesen gelöscht.
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Die Seniorenbeauftragten  
des Marktes Schneberg berichten:

Vortrag über Arzneien und ihre Lagerung gut angenommen!

Foto: Margarete Speth

Die Seniorenbeauftragten Speth und 
Loster hatten ins Dorfwiesenhaus einge-
laden, bei dem Apotheker Michael Herr-
mann über Arzneien sprach. Bürger-
meister Repp begrüßte die Anwesenden, 
den Referenten und die Seniorenbeauf-
tragten. Er bedankte sich für das Enga-
ge  ment, immer wieder solche Vorträge 
zu organisieren und auch die richtige 
Auswahl zu treffen. Überraschend viele 
ältere Menschen wollten sich zu diesem 
Thema informieren. Sie erfuhren etwas 

über die Zeiten der Einnahme – bis hin zur ihrer Wirkung. Auch in wie weit man unter-
schiedliche Medikamente gleichzeitig einnehmen kann und warum man geteilte Tab-
letten nicht offen liegen lässt. Die Wochenrationen sollte man immer sorgfältig in die 
geeigneten Behältnisse sortieren um den Überblick zu behalten. Eine Vielfalt der Pro-
dukte wurde anhand des Beamers von Michael Herrmann aufgezeigt und die unter-
schiedlichen Wirkungen und Anwendungsformen erklärt. Viele wertvolle Informa tionen 
konnten die Besucher mitnehmen. Am Schluss erfuhr man noch etwas über das neu 
eingeführte E-Rezept. Fragen dazu wurden beantwortet. Die Veranstaltung war gut 
gelungen und die Anwesenden tauschten sich noch angeregt untereinander aus.

Friedhof Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden – 
Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmale

Nach Art. 8 und 9 des Bestattungsgesetzes hat die Gemeinde für die Verkehrssicher-
heit der Friedhöfe zu sorgen. Aus diesem Grunde findet ab der 14. Kalenderwoche 
(vom 2. – 5. April 2024) eine Überprüfung statt.

Bei der Überprüfung wird vor allem die Standfestigkeit der Grabmale begutachtet. 
Sollte es Beanstandungen geben, werden die Grabbesitzer hiervon im Nachhinein 
schriftlich benachrichtigt.

Wir dürfen Sie in diesem Zusammenhang darauf aufmerksam machen, dass die Ge-
meinde bei etwaigen Schäden, die durch nicht ordnungsgemäß befestigte Grabmale 
entstehen, nicht haftet. Die Haftung liegt in diesem Fall ausschließlich beim Grab-
nutzungsberechtigten, der für die Standfestigkeit des Grabmals nach § 20 der Fried-
hofssatzung vom 01.01.2024 stets Sorge zu tragen hat.

Die Gemeinde bittet alle Grabeigentümer, auch während des Jahres und vor allem 
nach der Frostperiode, stets die Standfestigkeit der Grabmale auf ihren Gräbern zu 
überprüfen.
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Öffentliche Toilette am Dorfwiesenhaus  
mit Kot beschmutzt 

Unzumutbar für Reinigungskräfte und Benutzer
Die öffentliche Toilette am Dorfwiesenhaus ist bis auf 
Weiteres geschlossen. Die „Verschmutzungen“, um die 
es geht, sind alles andere als appetitlich. Immer wieder 
wird die Toilette, die allen Besuchern des Bolzplatzes 
und des Spielplatzes, den Spaziergängern und Wande-
rern offensteht, mutwillig durch Kot außerhalb der  
Toilettenschüsseln derartig verschmutzt, dass es we-
der für die Reinigungskräfte noch für normale Benutzer 
zumutbar ist. Unbekannte haben Kothaufen auf dem 
Boden und auf dem Wickeltisch hinterlassen und der 
Reinigungskraft und dem Bauhof die Säuberung über-
lassen.

Diese nicht hinzunehmenden Zustände wollen wir  
Ihnen an dieser Stelle nicht ersparen und anhand der 
Fotos verdeutlichen, aus welchem Grund die öffent liche 
Toilette geschlossen ist. Jedem Verursacher sollte klar 
sein, dass die Beseitigung ekelhaft ist und vom Markt 
Schneeberg, d. h. von allen Bürgern bezahlt werden 
muss. So etwas ist kein Spaß!

Anscheinend ist es nicht allen Benutzern selbstver-
ständlich, die Toilette so zu ver lassen, wie man sie  
anzutreffen wünscht.

Der Markt Schneeberg sucht derzeit nach geeigneten Maßnahmen, um diese Vorfälle 
möglichst zu unterbinden.
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AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,

Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Amtliche Bekanntmachung des Beschlusses  
über die Feststellung des Jahresabschlusses 2021

 des Kommunalunternehmens Markt Weilbach 

Amtliche Bekanntmachung des Beschlusses über die Feststellung des Jahres-
abschlusses 2021 des Kommunalunternehmens Markt Weilbach 
Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Markt Weilbach hat in seiner Sit-
zung am 21.02.2024 den Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
2021 gefasst. Die Prüfung des Jahresabschlusses 2021 erfolgte durch den Bayeri-
schen Kommunalen Prüfungsverband München. Dieser erteilte folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk:

„Wir haben den Jahresabschluss des Kommunalunternehmen Markt Weilbach (KMW) 
Anstalt des öffentlichen Rechts – bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2021 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2021 bis zum 
31.12.2021 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Kom-
munalunternehmen Markt Weilbach (KMW) Anstalt des öffentlichen Rechts für das 
Wirtschaftsjahr vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den 

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Kommunalunternehmens zum 31.12.2021 sowie 
seiner Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021 
und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Kommunalunternehmens. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lage-
bericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften sowie den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-
dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile 
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Über-
einstimmung mit Art. 91 GO i.V. mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut 
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der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und 
Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weiter-
gehend beschrieben. Wir sind von dem Kommunalunternehmen unabhängig in Über-
einstimmung mit den kommunalrechtlichen Vorschriften und haben unsere Pflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrates für den 
Jahresabschluss und den Lagebericht 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus-
ses, der den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landes-
rechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass 
der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Kommunalunternehmens vermittelt. Ferner sind 
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Über-
einstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, 
der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel-
lungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver-
antwortlich, die Fähigkeit des Kommunalunternehmens zur Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte 
in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlä-
gig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilan-
zieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lage-
berichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Kommunalunterneh-
mens vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in 
Einklang steht, den deutschen gesetzlichen und ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vor-
kehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um 
die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden 
deutschen gesetzlichen und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften zu ermög-
lichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht 
erbringen zu können.

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungs-
prozesses des Kommunalunternehmens zur Aufstellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts.
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahres-
abschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten 
– falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage des Kommunalunternehmens vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-
langen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 
und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür,  
dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und Art. 91 GO unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche 
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Un-
richtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftiger-
weise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage 
dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine 
kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder un-

beabsichtigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, 
planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie 
erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche 
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtig-
keiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte 
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 
Kontrollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses rele-
vanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten 
Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den 
gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungs-
urteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Kommunalunternehmens abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewand-
ten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetz lichen 
Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden An-
gaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegeben-
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heiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Kommunalunterneh-
mens zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem 
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, 
im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und 
im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schluss-
folgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks 
erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch dazu führen, dass das Kommunalunternehmen seine Unternehmenstätigkeit 
nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresab-
schlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde 
liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage des Kommunalunternehmens vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge-
setzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Kommunal-
unternehmens.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestell-
ten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender 
geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunfts-
orientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsa-
men Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorien-
tierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den 
zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben 
wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereig-
nisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den ge-
planten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststel-
lungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während 
unserer Prüfung feststellen.

Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Markt Weilbach hat dazu in seiner 
Sitzung am 21.02.2024 zur Feststellung des Jahresabschlusses 2021 und über die 
Ergebnisverwendung folgenden einstimmigen Beschluss gefasst:

„Der Jahresabschluss 2021 des Kommunalunternehmens Markt Weilbach mit einer 
Bilanzsumme von 10.841.704,34 € und einem Jahresverlust von 268.778,91 € wird 
hiermit festgestellt. Der Jahresverlust ist auf neue Rechnung vorzutragen.

An dem Jahresergebnis sind die Betriebszweige wie folgt beteiligt:
Wasserversorgung: 1 T €
Abwasserversorgung: -92 T €
Gesundheit: -178 T €
Bestattung + Erschließung: 0 T €
 -269 T €
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Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2021 werden vom 14.03.2024 bis  
20.03.2024 im Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59, 63937 Weilbach öffentlich aus-
gelegt.

Weilbach, den 22.02.2024

Kommunalunternehmen Markt Weilbach
gez. Julia Heinbücher, Vorstand

Gemeinderatsitzungen in Weilbach

Die nächste Gemeinderatsitzung ist an folgendem Termin vorgesehen:

Dienstag, 19.03.2024, 19.00 Uhr  
Sitzungssaal Weilbach (ehem. Rai-Ba Gebäude)

Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht.

An alle Hundehalter

Es werden alle Hundehalter darauf hingewiesen, dass Hunde im Wald nicht frei-
laufen dürfen. In den vergangenen Wochen wurden von Jägern mehrfach verletztes 
Wild aufgefunden. Gemäß § 23 des BJagdG muss das Wild gegenüber Gefahren 
geschützt werden. Als wildernd gelten Hunde, die im Jagdbezirk außerhalb der Ein-
wirkung ihrer Führerin oder ihres Führers Wild töten oder erkennbar hetzen und in der 
Lage sind, das Wild zu beißen oder zu reißen.

Eine gute Strategie gegen das Wildern ist auch der Ansatz, den Hund gut auszulasten. 
Such- und Versteckspiele machen den Spaziergang interessant und lenken den Hund 
ab. Wenn Ihr Hund ausgepowert ist, dann hat er gar nicht mehr die Energie ein Wild-
tier zu stellen. Sorgen Sie mit regelmäßigem Hundesport dafür, dass Ihr Hund stets 
körperlich und geistig gefordert ist.

Bitte beseitigen Sie den Unrat ihrer Tiere auf allen Flächen, auch im Wald und auf 
Wiesen. Danke.
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Saisonkarten 2024 
des Freibades Amorbach

In der Gemeinderatsitzung vom 27.02.2024 wurde beschlossen, dass alle Kinder und 
Jugendlichen in Weilbach von 6 bis 15 Jahre im Jahr 2024 eine Saisonkarte des  
Freibades Amorbach erhalten.

Die Saisonkarte 2024 kann bis 15.04.2024 im Rathaus/Bürgerbüro beantragt wer-
den. Es muss ein Pfand in Höhe von 5,00 € hinterlegt werden. Am Ende der Saison 
kann die Karte wieder im Bürgerbüro abgegeben werden und das Pfand wird wieder 
zurückgezahlt. Bereits ausgegebene und nicht zurückgegebene Saisonkarten können 
ausgetauscht werden.

Es ist möglich, den unteren Abschnitt auszufüllen und diesen mit den 5,00 € Pfand 
(oder der „alten“ Saisonkarte) in einem Umschlag im Briefkasten des Rathauses ein-
zuwerfen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Hayn, Telefon 09373 / 9719-11 oder 
E-Mail karina.hayn@weilbach.de

Ich möchte eine Saisonkarte 2024 
(anbei 5 € Pfand/Saisonkarte)

Name, Vorname    Geburtsdatum

Straße     Ort

WEILBACH,

    Unterschrift der Erziehungsberechtigten
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Der Markt Weilbach 
die Freiwillige Feuerwehr Weilbach und  

die Feldgeschworenen Weilbach  
trauern um  

 

He��n Gün�e� Lo�e�� 
der plötzlich und unerwartet verstorben ist. 

 

Seit April 2011 war er beim Bauhof des Marktes Weilbach tätig. 
Er war ein liebenswerter Kollege, der immer zur Stelle war, wenn er gebraucht wurde. 

 
In ehrendem Gedenken nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen. 
 
We������, �m Fe��u�� 2024 
Ro��n H��e�e�, 1. Bürgermeister 

 

Amtsblatt /1/3 Seite / Rechnung an Markt Weilbach 

 
 

NACHRUF 
 

Der Markt Weilbach trauert um den Pfarrer i. R. 

He��n He�m���ed He�n�nge� 
 

Er war von 1999 – 2005 Pfarrer von Weilbach, Weckbach und den Ortsteilen 
 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 

Markt Weilbach  
Robin Haseler, 1. Bürgermeister 
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Amtliches Allgemein

Das Landratsamt informiert

Landesweiter Warntag am 14.03.2024
Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit und zur Information der Bevölkerung wird am 
Donnerstag, 14. März 2024, um 11 Uhr, eine Probealarmierung durchgeführt. Hierfür 
werden die Sirenen mit dem Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung“, einem ein-
minütigen Heulton, ausgelöst.

Im Landkreis Miltenberg werden ausschließlich die Sirenen des Industriecenter 
Obernburg, sowie der umliegenden Gemeinden Obernburg, Elsenfeld und Erlenbach 
mit ihren Ortsteilen getestet, weswegen nicht alle vorhandenen Sirenen im Landkreis 
zu hören sein werden.

Der Probealarm wird landesweit einheitlich durchgeführt.

Zusätzlich wird über die Warn-App „NINA“ sowie mittels Cell Broadcast eine Probe-
warnung per App oder SMS versandt. Bei Cell Broadcast handelt es sich um eine 
Warnnachricht, die direkt auf das Handy geschickt wird. Dabei sind folgende Punkte 
zu beachten:

• Ältere Geräte können oft keine Cell Broadcast-Nachrichten empfangen. Eine Liste 
mit den empfangsfähigen Geräten gibt es unter Cell Broadcast - Cell Broadcast - 
BBK (bund.de).

• Um Cell Broadcast-Nachrichten zu empfangen, benötigt das Handy aktuelle Up-
dates.

• Im Flugmodus können ebenfalls keine Cell Broadcast-Nachrichten empfangen 
werden.

Ausgelöst werden die Feuerwehrsirenen zur Warnung der Bevölkerung vor Katastro-
phen und Schadensereignissen von erheblichem Ausmaß, um zeitnah auf Warnhin-
weise im Rundfunk aufmerksam zu machen. Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit 
werden die Sirenen zweimal jährlich probeweise in Betrieb genommen.

Außerhalb der Probealarmierung ist beim Ertönen des Heultons das Radio einzu-
schalten und auf Durchsagen zu achten. Außerdem sind bei Gefahren insbesondere 
Fenster und Türen zu schließen und Klimaanlagen sowie Lüftungen, auch im Auto, 
abzuschalten. Straßenpassanten sollen sofort das nächste Gebäude aufsuchen und 
Autofahrer sollen im Auto bleiben. Da die Polizei und die Hilfsorganisationen auf freie 
Straßen angewiesen sind, sollen Verkehrswege nicht blockiert werden. Erst nach der 
Entwarnung durch Rundfunk- oder Lautsprecherdurchsagen können die Gebäude 
wieder verlassen werden.
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Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß

elektroinstallation

Ringstraße 36 � 63936 Schneeberg � Tel. 0 93 73 / 35 72 � Fax 0 93 73 / 44 25

� Elektroanlagen

� Elektroinstallation

� Antennentechnik

� Reparaturservice
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Kontaktdaten:

Marliese Polixenidis und Stephanie Sehn

Pfarrgasse 1 · 63916 Amorbach

Telefon: 09373 / 2 06 62 16

E-Mail: s.sehn.lebensweg@outlook.de 
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Wir freuen uns auf Dich! 

Wir bieten:

  Vergütung nach Diakonie 

Werk Bayern, Jahressonder-

zahlung, Entgeltgruppen-

zulage, Schichtzulage

 Flexible Arbeitszeiten 

  Familiäre Arbeitsatmosphäre

 u.v.m.

Wir suchen einen 

Betreuungs-
assistent 

nach §87b oder §43b 

(m/w/d) 

in Teilzeit für unsere 

Tagesstätte „Leben“ 

in Amorbach.

Als Betreuungsassistent sollten Sie folgende

Voraussetzungen mitbringen:

 Freude am Umgang mit Menschen

  Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 

 Teamfähigkeit

Bayerischer Odenwald vom 12.03.2024 – Seite 29



Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

09371 2179
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Unsere Wochenangebote 
fi nden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH,  13. + 20. MÄRZ

•  Je 1 Stiel – und 1 Kammrippchen
mit Knochen

•  2 Leberknödel

•  1 Ring Fleischwurst

•  125 g Schinkenspeck

Wert ca. 22.- €

Produktion Großheubach
Auweg 17

09371 953940

nur 15,- €

BRATWURST
DES MONATS
MÄRZ

Rinderbratwurst 
„Salsiccia“ mit 
Fenchel

Amorbach - Sommerberg
Großes Grundstück mit Gartenhaus und überdachter Terrasse 

ab April 2024 zu verpachten. Mobil 0152 07456944

Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg

Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de

www.fecher-haustechnik.de

INNOVATIVE TECHNOLOGIEN UND EFFIZIENTE KONZEPTE

ZUKUNFTSORIENTIERTE

GEBÄUDETECHNIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Abgleich
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MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

Freiwillige Feuerwehr Amorbach

E i n l a d u n g
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Samstag, den 23.03.2024 um 19.00 Uhr findet die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Amorbach statt, hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mit-
glieder.
Tagungsort: Gaststätte Schmelzpfanne
Kleidung: Dienstanzug für alle passiven und aktiven Mitglieder

Tagesordnung:
01. Begrüßung
02. Totengedenken
03. Verlesen und genehmigen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
04. Bericht des 1. Kommandanten
05. Bericht des 1. Vorsitzenden
06. Berichte der Jugendwarte
07. Bericht des Kassiers
08. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
09. Ehrungen
10. Ansprachen: - Kreisbrandinspektion – Bürgermeister – Feuerwehrreferent
11. Wünsche, Anträge und sonstiges

gez. Christian Berberich   Thorsten Fritz   Peter Schmitt
1. Vorsitzender    1. Kommandant   1. Bürgermeister
04.03.2024

Freiwillige Feuerwehr Boxbrunn

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Boxbrunn
Am Samstag, 24.02.2024 um 19.30 Uhr fand die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Boxbrunn im Dorfgemeinschaftshaus statt. Der erste Komman-
dant Jens Lindemans berichtetet über den aktuellen Stand der Wehr. Die Freiwillige 
Feuerwehr Boxbrunn zählt derzeit 26 aktive, 20 passive, 11 fördernde sowie 4 Ehren-
mitglieder und 14 Blaulichtkids. Insgesamt wurden im vergangen Jahr 10 Übungen im 
vorbeugenden und abwehrenden Brandschutz und Hilfeleistungseinsatz sowie 8 tech-
nische Dienste abgehalten. Die Freiwillige Feuerwehr Boxbrunn wurde im Jahr 2023 
zu 5 Einsätzen alarmiert. Dabei wurden mit 59 Feuerwehrdienstleistenden knapp 140h 
erbracht. Die Einsätze gliederten sich in einen Brandeinsatz, 3 technischen Hilfe-
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leistungen und eine Sicherheitswache. Am 25.03.2023 nahm man mit 27 Personen 
von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr an der Flursäuberungsaktion teil. Am 09.07.2023 fand das 
Sommerfest der Feuerwehr Boxbrunn statt, dass trotz großer Hitze gut besucht war.

Sarah Hennig berichtete über Aktivitäten der Kinderfeuerwehr „Blaulichtkids“, die der-
zeit aus 14 Kindern besteht. Im März beteiligten sich die Kids an der Flursäuberungs-
aktion und im April schmückten sie wieder den traditionellen Maibaum. Highlight im 
Oktober war die Teilnahme an der Alarmübung der Erwachsenen, bei der die Kinder 
zwei vermisste Personen suchten und sich anschließend um diese kümmerten. Im 
November lernten die Blaulichtkids die Aufgaben der Feuerwehr kennen und beka-
men Besuch von Stefan Knapp vom DRK Würzberg, der den Kids zeigte, wie man 
Pflaster und Verbände an verschiedenen Körperstellen anlegte. Außerdem erklärte 
er, wie man eine verletzte Person anspricht und einen Notruf absetzt. Highlight des 
Tages war die Besichtigung des Einsatzfahrzeuges inklusive Probeliegen auf der Va-
kuummatratze. Das Jahr wurde abgerundet mit einer gemeinsamen Weihnachtsfeier 
im DGH. Bei Pizza, Kinderpunsch und Popcorn verbrachten die Blaulichtkids einen 
gemütlichen Kinoabend im selbst erstellten Deckenlager.

Nach dem Bericht der Schriftführerin Sarah Hennig folgten die Berichte des Kassiers 
Markus Farrenkopf sowie der Kassenprüferinnen Susanne Lindemans und Gundula 
Bitzan. Die Vorstandschaft wurde anschließend einstimmig entlastet.

1. Kommandant Jens Lindemans, Martin Linde-
mans, 2. Kommandant Sebastian Hennig

Um wieder in den regulären Rhythmus der Vor-
standswahlen zu kommen, fanden außertour-
nusmäßige Wahlen der Vertrauenspersonen 
und KassenprüferInnen statt. Christoph Breu-
nig und Jürgen Eckert wurden in ihrem Amt als 
Vertrauensmänner bestätigt. Die Versammlung 
wählte Anja Eckert einstimmig als Vertrauens-
frau ebenso wurden Gundula Bitzan und Su-
sanne Lindemans in ihrer Funktion als Kassen-
prüferinnen wiedergewählt.

Frank Lebold und Martin Lindemans wurden 
für 30 Jahre aktiven Dienst geehrt. Jens Lind-
emans konnte die Ehrung für 20 Jahre entge-
gennehmen.

Kreisbrandinspektor Hauke Muders überbrach-
te Grüße des Kreisbrandmeisters Frank Schä-
fer sowie der gesamten Kreisbrandinspektion. 

Er lobte den Ausbildungsstand und die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr Boxbrunn 
und betonte deren Bedeutung für die Bevölkerung, aufgrund der doch sehr abgele-
genen Lage zur Kernstadt. Er gratulierte der Wehr zum 125-jährigen Jubiläum. Er be-
dankte sich für die aktive Kinder- und Jugendarbeit der Feuerwehr Boxbrunn.

Bürgermeister Peter Schmitt lobte die große Anzahl an Aktiven sowie den Ausbil-
dungsstand der Wehr und betonte ebenfalls die Bedeutung der Einsatzfähigkeit auf-
grund der Entfernung zu Amorbach. Mit ihrer dynamischen Truppe sowie der aktiven  
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Kinder- und Jugendarbeit sei die Feuerwehr Boxbrunn eine der aktivsten Ortsteil 
Feuerwehren. Der Bürgermeister überbrachte, auch im Namen des Stadtrates sowie 
des Feuerwehrreferenten, Glückwünsche zum diesjährigen Jubiläum und wünschte 
der Wehr, dass sie auch zukünftig einsatzbereit bleibe und den guten Zusammenhalt 
aufrechterhalte.

Der 2. Kommandant der Stadt Amorbach, Jens Berberich, überbrachte Grüße des  
1. Kommandanten und dankte für die Bereitschaft in der Jugendausbildung. Aus  
eigener Erfahrung wisse er, dass es nicht immer einfach ist, solch einen quirligen 
Haufen bei Laune zu halten.

Kommandant Jens Lindemans informierte abschließend über anstehende Termine, 
insbesondere das Jubiläumsfest am 13. und 14. Juli 2024 und schloss die Sitzung.

Foto: Sarah Hennig

Goju-Ryu-Karateverein Amorbach

Goju-Ryu Karate Zusammenarbeit KU Projekt Eichstätt-Ingolstadt
Fühlt sich die Jugend in Amorbach gut aufge-
hoben? Dieser Frage geht derzeit eine Gruppe 
Studierender der Katholischen Universität 
Eichstätt-Ingolstadt (KU) auf den Grund. 

Zu diesem Anlass besuchten die beiden Stu-
dierenden Lisa Kunstmann und Chiara Wah-
ler der KU eine Einheit des Kindertrainings 
beim Goju-Ryu Karateverein Amorbach e.V. 
In diesem Rahmen standen den Studierenden 
vier Jugendliche und junge Erwachsene ver-
schiedener Altersklassen sowie Trainer Henrik  
Lorenz Rede und Antwort bei ihrer Umfrage. 

Die Studierenden freuten sich über wertvolle 
Erkenntnisse aus den Befragungen. Dadurch, 
dass aufgrund guter Verbindungen zur Freiwil-
ligen Feuerwehr Amorbach noch für denselben 
Abend bei der dortigen Jugendgruppe kurzfris-

tig ein Termin für die beiden Studierenden geplant werden konnte, zeigte sich gleich, 
wie wichtig und wertvoll übergreifendes Vereinsleben ist. 

Lisa und Chiara bedankten sich für die tollen Einblicke in das Training und die Unter-
stützung bei ihrer Projektarbeit, wir drücken die Daumen für ein erfolgreiches Ergebnis.

www.amorbach-karateverein.de             Foto: H.Lorenz
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Haus der Kinder

 Sporttag für die Vorschulkinder  
der Städtischen Kindertagesstätten

Am 14. Februar sind die Vorschulkinder 
der Kindertagesstätten „Hintere Gasse“ 
und „Bauhofstraße“ einer Einladung von 
Herrn Mikosch gefolgt und zur Parzival 
Sporthalle aufgebrochen.

Dort angekommen wurden sie schon er-
wartet. In der großen Halle war ein Par-
cours aufgebaut, in dem die Kinder sich 
nach Lust und Laune ausprobieren konn-

ten. Es gab gemeinsame Spiele mit dem Fallschirm, eine sportliche Reise durch den 
Dschungel und eine Tanzeinlage zum Abschied.

Die Kinder haben die-
sen abwechslungsrei-
chen Vormittag sichtlich 
genossen und möchten 
sich gemeinsam mit den 
Erzieherinnen herzlich 
für das gelungene 
Sportangebot und das 
Engagement bei Herrn 
Mikosch bedanken.

Heimat- und Geschichtsverein Amorbach e.V.

Mitgliederversammlung 2024
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, den 22. März 2024, 
um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Schmelzpfanne“ (Nebenzimmer)

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
 2. Bericht des Kassiers
 3. Bericht der Kassenprüfer
 4. Entlastung der Vorstandschaft
 5. Neuwahlen
 6. Information über anstehende Projekte
 7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Anträge sind bitte bis spätestens 15.03.2024 schriftlich beim Vorsitzenden einzu- 
reichen.

Heimat- und Geschichtsverein Amorbach e.V.
Bernhard Springer, 1. Vorsitzender
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Jagdgenossenschaft Boxbrunn

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen am Dienstag, den 
26.03.2024 im Gasthaus „Bayerischer Hof“ in Boxbrunn um 19.30 Uhr ergeht 
hiermit herzliche Einladung.

Tagesordnung: 1. Begrüßung
 2.  Bericht des Vorsitzenden
 3.  Bericht des Schriftführers
 4.  Bericht des Kassiers
 5.  Entlastung der Vorstandschaft
 6.  Rückblick des Jagdpächters
 7.  Verschiedenes
 8.  Wünsche und Anträge

Klaus Kemkemer, 1. Vorsitzender

Kolpingsfamilie Amorbach

Vortrag: „Vermögensnachfolge durch Überlassung oder Testament, Vorsorge-
vollmacht mit Patientenverfügung“
Die Kolpingsfamilie Amorbach bietet einen aktullen, informativen Vortragsabend an: 
Notar a.D. Rudolf Spoerer aus Miltenberg spricht am Freitag, 12. April 2024 um 
19:00 Uhr im Katholischen Pfarrheim St. Benedikt zum Thema „Vermögensnach-
folge durch Überlassung oder Testament, Vorsorgevollmacht mit Patientenver-
fügung“. Dieses Thema wird sicherlich viele Mitbürgerinnen und Mitbürger betreffen. 
An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung.

Der Eintritt ist frei. Allgemeine Fragen und Diskussionsbeiträge sind möglich.

Auf Ihr Kommen freut sich
die Kolpingsfamilie Amorbach

Kath. öffentliche Bücherei Amorbach
 Unsere Öffnungszeiten!!
 Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr

 Samstag: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
 Sonntag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
 Buecherei.Amorbach@gmail.com

Unser nächster Vorlesenachmittag für Kinder von 4-7 Jahren findet am Dienstag,  
den 19.03.2024 von 15:30 – 17 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf Euch! 
Das Büchereiteam Amorbach
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31. März  - Ostersonntag
1. April  - Ostermontag   12. Mai  - Mu� ertag
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ANMELDUNG: T (0 93 75) 2 84 
ODERWWW.KIRCHGAESSNER-

GMBH.COM/VORTRAG-TERMINE

VORTRAG 21.03.24, 
18.30 UHR IN

Wendelin-Rauch-Str. 4 � 97896 Freudenberg

Badrenovierung 
mit den Besten 

der Region
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Mit ihrer Werbung 

unterstützen die 

Unternehmen in dieser 

Ausgabe auch Ihr Amts- 

und Mi� eilungsbla� 

Bi� e unterstützen Sie 
diese mit Ihrem Einkauf. 

Sie helfen damit, unsere 
Region lebenswert 

zu erhalten.www.hansenwerbung.de
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Herzliche Einladung zum großen Reiterflohmarkt: Sonntag 17. März  
10-15 Uhr, Reithalle Mönchberg, im Reitercasino: Getränke, Kuchen, leckere Snacks!  
Wir freuen uns auf 40 Aussteller und Besucher!   www.Reitverein-Moenchberg.de 
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MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

Watterbach treibt den Winter aus

Wie in jedem Jahr wird am 3.Fastensonntag im 
Kirchzeller Ortsteil Watterbach der Winter aus-
getrieben. Bereits am Freitag zuvor werden 
mühevoll Efeublätter gesammelt, die dann am 
Samstag einzeln zu einem endlosen Strang 
miteinander verknotet werden. 

Am Sonntag wird damit ein als „Sommer“ 
dargestelltes Kind eingewickelt. Ein weiteres 
Kind bekommt ein Strohhut aufgesetzt, das 
den „Winter“ verkörpert. Zusammen mit allen 
Kinder des Dorfes zieht man dann durch Wat-
terbach, um in den Häusern die gewünschten 
Gaben wie Eier, Schmalz, Weißmehl und Obst 
zu erhalten. 

Dabei vertreibt der Sommer den Winter aus 
dem Haus. Bei der jährlich wechselnden Gast-
geberfamilie werden dann Pfannkuchen und 
Eierspeisen gebacken. Am Ende des Tages 
wird über dem Waldbach der Winter verbrannt 
und somit ist dieser endgültig besiegt.

Danke der Familie Martina und Clemens Fer-
tig, die die rund 50 Gäste auf der Sonnenterasse vorbildlich bewirteten, den Kindern 
fürs tolle Mitwirken, den Erwachsenen und den Eltern für die Unterstützung und den 
Bewohnern für die offene Haustür. Alle haben wieder dazu beigetragen, dass der  
selten gewordene und vom Aussterben bedrohte Brauch weiterbestehen kann.

Bertram Röchner
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FC Kickers Kirchzell 1922

Kickersabend März
Am kommenden Freitag, 15. März, findet der nächste Kickersabend statt. Ab 18 Uhr 
sind alle herzlich ins Kickersheim eingeladen.

Besonderes Highlight für Kids: Die neue Soccerhalle ist geöffnet. Bitte beachtet aber, 
dass sie nur mit Hallenschuhen oder Turnschläppchen betreten werden darf.

Wie gewohnt gibt es auch ein umfangreiches Speiseangebot:
• Schnitzel Wiener Art
• Rahmschnitzel
• Schnitzel Balkan Art mit Paprika-Rauch-Soße
• Zwiebel-Sahne-Schnitzel
Für Kids: Schnitzel Wiener Art
Als Beilagen werden Pommes oder Kroketten sowie wahlweise Schwedensalat geboten.

Wer die Möglichkeit zur Vorbestellung nicht nutzen konnte, muss nicht leer ausgehen. 
Für Kurzentschlossene wird eine kleine Menge Schnitzel zusätzlich vorbereitet.
Mehr Infos wie gewohnt unter www.fckickers.de.

Kickers-Heimspiele im März
FC Kickers vs. SC Freudenberg
Sonntag, 17. März, 15 Uhr
Das Vorspiel der zweiten Mannschaften beider Teams wird um 13 Uhr angepfiffen.

FC Kickers vs. TSV Eintracht Eschau
Ostersamstag, 30. März, 16 Uhr
Das Vorspiel der zweiten Mannschaft gegen die SG Altenbuch/Breitenbrunn II wird um 
14 Uhr angepfiffen.

Für aktuelle Infos bitte stets die Daten auf der Startseite von www.fckickers.de prüfen.

Freiwillige Feuerwehr Preunschen

Generalversammlung der FFW Preunschen am 2. März 2024
Der Vorsitzende Wolfgang Böhle eröffnete die Versammlung und konnte Bürgermeis-
ter Stefan Schwab, KBI Hauke Muders, KBM Frank Schäfer sowie KBI Patrick Walter 
begrüßen.

In seinem Bericht erwähnte Wolfgang Böhle die Veranstaltungen im vergangenen 
Jahr. Bockbierabend, Herbstfest, Adventsmarkt und Weihnachtsfeier, aber auch Flur-
säuberungsaktion, Martinszug und Volkstrauertag. Der Wiegeraum wurde mit Schwer-
lastregalen versehen. Er dankte Josef Ruppert sowie dem ganzen Ausschuß für ihren 
Einsatz in der Vergangenheit.

Der stellvertretende Kommandant Felix Hess berichtete von nur 1 Einsatz. Eine Woh-
nungsöffnung, die jedoch glimpflich endete. Außerdem fand ein Erste-Hilfe-Kurs statt. 
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Er dankte Willi Mehl und Gebhard Kühner, die einen gefährlichen Ast im Wald ent-
fernten. Er lobte Josef Ruppert für seinen Einsatz bei der Beschaffung des neuen 
Feuerwehrautos sowie Frank Schäfer für seine Unterstützung dabei. Im vergangenen 
Jahr fanden 10 Übungen statt. In diesem Jahr sind keine Übungen fest terminiert, aber 
es wird viel Arbeit mit dem neuen Auto auf uns zukommen.Felix Hess bekam einen 
Sonderbeifall für seinen Einsatz nach dem Ausfall von Josef Ruppert.

Kassier Manfred Büchler berichtete von einem Minus im vergangenen Jahr. Es war 
sein letzter Bericht in diesem Amt nachdem er 24 Jahre lang Kassier war. Matthias 
Repp der mit Fabian Gockert die Kasse geprüft hatte, bat um Entlastung, die von der 
Versammlung einstimmig erteilt wurde.

Schriftführer Arno Fertig verlas das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung 
sowie den Jahresrückblick.

Im Jahr 2023 fanden endlich wieder die üblichen Veranstaltungen statt. Es wurde das 
Fest in Mörschenhardt besucht.Das Feuerwehrhaus wurde entrümpelt, mit neuen ge-
brauchten Schwerlastregalen versehen und neu eingeräumt.

Ein neues Fahrzeug wurde bei einer Versteigerung von der Feuerwehr in Solingen 
günstig erworben. Hierfür müssen einige Kameraden jedoch den LKW-Führerschein 
machen, da das Fahrzeug zu schwer ist, um es mit dem normalen Autoführerschein 
zu fahren. Kommandant Josef Ruppert mußte aus persönlichen Gründen von seinem 
Amt als Kommandant zurücktreten.

Kommandant Felix Hess ehrt Sebastian Repp für 25 Jah-
re aktiven Feuerwehrdienst.

Wolfgang Böhle bat um die Entlastung 
der Vorstandschaft für die geleistete 
Arbeit, die von der Versammlung ein-
stimmig erteilt wurde. Sebastian Repp 
wurde für 25 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst geehrt. Felix Hess überreichte 
einen Geschenkkorb.Wolfgang Böhle 
informierte über mögliche künftige Än-
derungen bei den Veranstaltungen.

Bürgermeister Schwab führte die Neu-
wahlen durch. Als Beisitzer fungierten 
KBM Frank Schäfer und KBI Patrick 
Walter. Es waren 21 Stimmberechtigte 
anwesend. 

Die Wahlen des 1. und 2. Kommandanten wurden schriftlich durchgeführt und brach-
ten folgendes Ergebnis:
1. Kommandant: Felix Hess, 
2. Kommandant: Frederic Sennert  2. Kommandant: Andreas Gockert

Die weiteren Abstimmungen lieferten folgende Resultate:
1. Vorsitzender: Wolfgang Böhle  2. Vorsitzender: Patrick Blumenschein
Schriftführer: Arno Fertig   Kassier: Marcus Böhle

K
irc

h
ze

ll



Bayerischer Odenwald vom 12.03.2024 – Seite 43

Im Ausschuss sind künftig Matthias Repp, Heiko Bär und Manfred Büchler, diese wur-
den im Block per Akklamation bestimmt. Fabian Gockert, Simon Blumenschein und 
Michael Büchler wurden zu Gerätewarten vom Kommandant bestimmt. Fahnenträger 
und Fahnenbegleiter werden in der Folge im Ausschuss bestimmt werden.

KBI Hauke Muders bezeichnete in seiner Ansprache die Wohnungsöffnungen als im-
mer häufigeren Einsatz, wobei es auch schon mal zu einer Reanimation kommen 
könne. Die Anzahl unserer 34 aktiven Mitglieder bezeichnete er als super. Ebenso 
lobte er die prima vorbereitete Wahl. Die Drohnen im Landkreis hätten schon einige 
Einsätze gehabt und erwiesen sich dabei als eine große Hilfe. Bei Jugendlichen in der 
Feuerwehr sei stets auf die korrekte Kleiderordnung zu achten, wodurch man diese 
sofort erkennen und dadurch korrekt einteilen kann. Er betonte nochmal das Verbot 
der politischen Meinungsäußerung während des Feuerwehrdienstes. Außerdem gäbe 
es immer wieder Probleme mit Fotos von Einsätzen in den sozialen Medien. Bür-
germeister Stefan Schwab dankte dem scheidenden Kommandanten Josef Ruppert. 
Er zeigte sich zufrieden mit der neuen und jungen Mannschaft. Auch Frank Schä-
fer dankte bedanket sich dafür. Er betonte auch, dass gezielte Jugendarbeit künftige 
Kommandanten hervorbringt. Beim Punkt Wünsche und Anträge lobte Klemens Mehl 
den Erste-Hilfe-Kurs von Alois Klemm, bei dem auch der Defibrillator erklärt wurde. 
Er wünschte sich eine Wiederholung z. B. alle 2 Jahre. Michael Büchler fragte nach 
Spritgeld für Lehrgänge, was im Ausschuß diskutiert werden wird.

Aus versicherungstechnischen Gründen müssen Einsätze wie z.B. das Entfernen von 
Ästen und Bäumen immer bei einem der Kommandanten angemeldet werden. Nur 
wenn man durch die Kommandanten beauftragt wurde, ist man versichert, ansonsten 
handelt man als Privatperson.

 
Die neue Vorstandschaft von links nach rechts: Frank Schäfer, Patrick Blumenschein, Frederic Sennert, Arno 
Fertig, Felix Hess, Marcus Böhle, Wolfgang Böhle, Andreas Gockert, Stefan Schwab, Hauke Muders, Patrick 
Walter.  Foto: Georg Hess
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Großheubach, Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00 
Erbach, Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00 
Sprechen Sie uns gerne auf Wunschtermine außerhalb der Öffnungszeiten an. 
Terminvereinbarung: 09371 9753-0 oder www.brossler.de

Blog-Artikel

KARAMELL, GEMÜTLICH UND 
BEZAUBERND ZUGLEICH.
In den Küchentrends 2024 stehen warme und natürliche Farbtöne im Vordergrund. 
Besonders begeistert uns der Karamell-Farbton in Kombination mit edlem Weiß. 
Mehr erfahren: Jetzt QR-Code scannen!

Gerhard und Petra Broßler
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Obst- und Gartenbauverein Kirchzell

Generalversammlung und Vortrag beim Obst und Gartenbauverein Kirchzell
Am Samstag, den 27.01.2024 fand die gut besuchte Generalversammlung des OGV 
Kirchzell im Pfarrheim statt. Der erste Vorsitzende Gerhard Schäfer begrüßte die zahl-
reich erschienenen Mitglieder. Ein besonderer Willkommensgruß erging an den Eh-
renvorsitzenden Paul Hofner, das Ehrenmitglied Erika Hofner, den Altbürgermeister 
und Ehrenmitglied Ludwig Scheurich und seine Ehefrau Gertrud Scheurich, ebenfalls 
Ehrenmitglied. 

Er begrüßte auch den 1. Bürgermeister Stefan Schwab und die Vorsitzende des Kreis-
verbandes für Garten und Landschaft e.V. Ulrike Oettinger, den Kreisgartenfachbe-
rater und Referenten Gabriel Abt, die neue Schulleiterin Marion Gleußner-Rüger, und 
den Hausherr Dekan Michael Prokschi. 

Nach der Begrüßung wurden die Tagesordnungspunkte verlesen: Berichte des ers-
ten Vorsitzenden, des Schriftführers Stephan Farrenkopf, der Kassiererin Gertrud 
Scheurich, des Kassenprüfers Andreas Hofner, Grußworte des Bürgermeisters und 
der Kreisvorsitzenden, Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Fragen und Vortrag 
des Kreisgartenfachberater Gabriel Abt zum Thema „Biodiversität fördern im Haus-
garten, Nutzen für alle“. Vor der Tagesordnung erfolgte zunächst die Totenehrung der 
verstorbenen Mitglieder/innen. Im Bericht des ersten Vorsitzenden gab es viele Nach-
richten über reichlich Aktivitäten im Vereinsjahr 2023. Am 25. März um 10.00 Uhr fand 
im Schulgarten die Frühjahresaktion statt, um 13.00 Uhr folgte der Frühjahrsschnitt-
kurs, mit 34 Besucher Rekordbeteiligung und wir konnten 8 neue Mitglieder für den 
OGV begeistern. Um 16.30 Uhr folgte noch die 2. Vorstandsitzung. Am 29. April, gab 
es zum 6. Mal „Fäggserli fuggern“, mit Rekordbeteiligung an Aussteller und Besucher. 

Am 13. Mai folgte die Frühjahrs-Sommerblumenbepflanzung in den Körben, bereits 
zum 4. Mal in Folge hieß es, Kirchzell blüht auf! Um 18.00 Uhr folgte dann die 3. 
Vorstandssitzung. Am 17. Mai hatten OGVler am Friedhof in Preunschen eine Kirsch-
lorbeer Hecke gepflanzt. Am 27. Mai 10.00 Uhr führte man den 6. Friedhofspflanzen-
pflegekurs durch. Aufgrund mäßiger Beteiligung beschloss man an der um 18.00 Uhr 
stattgefundenen 3. Vorstandsitzung diese Veranstaltung 2024 nicht durchzuführen. 

Am 10. Juni 2023 fand um 19.30 Uhr die 4. Vorstandssitzung bei „Fratelli“ statt. Am 25. 
Juni, startete man bereits um 6.45 Uhr mit der Pflege der Beete am Rathauseingang. 
Dann begann um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst der „2.Gaardeguggdaach, 120 
Jahre Obst- und Gartenbauverein Kirchzell“, wohl der Höhepunkt des Jahres, einfach 
alles Top, Kirchzell spitzenmäßig präsentiert und nach außen getragen. Am 2. Juli 
2024, gab es den Jahresausflug des OGV nach Veitshöchheim, und Würzburg, trotz 
Plan „B“, ein wunderschöner Tag. Am 9. August 2024 lud man die Kinder zu den 2. 
Ferienspielen, Teil 1 in den Pfarrhof. Am 9. September gab es die Ferienspiele Teil 2. 
Unter Rekordbeteiligung, mit vielen Eltern und Großeltern, erweiterten die Kinder ihre 
Künstler-Zaungalerie an der Schule, um 18.00 Uhr folgte dann die 5. Vorstandsitzung. 
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Am 17. September 2024 hatte man die Mitglieder zur Generalversammlung 2023 ins 
Pfarrheim eingeladen. Am 3. Oktober wanderten wir beim 6. Familienwandertag zum 
Franziskusstein und Waldmuseum nach Preunschen. Am 25. Oktober wurden die 
Körbe, mit den Herbst/ Winterblumen bepflanzt. Zur Schulgarten Herbstaktion, war 
dann am 4. November geladen. Auch da konnten wir wieder 5 neue „junge“ Mitglieder 
gewinnen. Am 7. Dezember wurde um 10.00 Uhr zusammen mit dem Bauhof an der 
Kita ein schwarzer Bambus gepflanzt, um 14.00 Uhr folgte als letzte Jahresaktion 
2023, die Montage der neuen Infokästen am alten Rathaus. Gerhard Schäfer bedank-
te sich bei den vielen Helferinnen und Helfern für all ihre großartige Unterstützung und 
Hilfe „nur mit solch phantastischer Bereitschaft und Hilfe kann man so viele Aktionen 
erfolgreich umsetzen“!

Viele Aufmerksame Besucher bei der Generalversammlung des OGV Kirchzell

Gabriel Abt bei seinem Vortrag beim OGV Kirchzell  
zum Thema „„Biodiversität fördern im Hausgarten, Nutzen für alle“.

Im Anschluss an den Bericht des Vorsitzenden trug der neue Schriftführer Stephan 
Farrenkopf erstmals seinen Bericht vor. Vom positiven Abschluss im Kassenjahr 
berichtete die Kassiererin Gertrud Scheurich in ihrem Kassenbericht. Es folgte der 
Bericht der Kassenprüfer von Andreas Hofner. Die beiden Kassenprüfer attestieren 
eine einwandfreie und vorbildliche Kassenführung. Nach der Entlastung der Vorstand-
schaft folgten die Grußworte des Bürgermeisters Stefan Schwab und der Vorsitzen-
den des Kreisverbandes für Garten und Landschaft e.V. Ulrike Oettinger.  Beim TOP 
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6, Wünsche und Anträge, Verschiedenes, beantwortete G. Schäfer sachkundig viele 
Fachfragen und gab noch einen Ausblick auf die Termine in 2024. Er beklagte jedoch 
auch, dass noch immer die Stelle des Presse- und Öffentlichkeitsarbeitsbeauftrag-
ten unbesetzt ist.  Alle Fragen und Bemühungen an die Versammlung diesen enorm 
wichtigen Posten neu zu besetzen, blieben ergebnislos. Um den Arbeitsaufwand einer 
Einzelperson zu verringern, soll die frühere Schriftführertätigkeit auf drei Schultern 
verteilt werden. So soll eine Person die Mitgliederverwaltung betreuen, eine zweite 
die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit betreiben, die verbleibende Schriftführer- und 
Protokoll Arbeit begleitet seit der letzten Generalversammlung Stephan Farrenkopf. 

Die Nichtbesetzung dieses Postens empfindet der Vorsitzende Gerhard Schäfer in so 
einem aktiven und intakten Verein wie es der OGV nun mal ist, als sehr große Krise 
und bittet dringend um Hilfe! Bei der Einarbeitung wird größtmögliche Unterstützung 
der gesamten Vorstandschaft versprochen. 

Im Anschluss verfolgten viel interessierte Zuhörer dem Vortrag des Kreisgartenfach-
berater Gabriel Abt zum Thema „Biodiversität fördern im Hausgarten, Nutzen für alle“. 
Gabriel erklärte die vielen Vorteile der Biodiversität, gab Beispiele für eine einfache 
Umsetzung. „Selbst kleine Verbesserungen sind hilfreich und natürlich stehe ich auch 
jederzeit bei Fragen und einer praktischen Umsetzung bereit“ so seine Worte bevor 
er noch viel Fragen beantwortete. Gerhard Schäfer bedankte sich mit einem Präsent 
bei Gabriel Abt und wünschte zum Abschluss allen Besuchern ein erfolgreiches Gar-
tenjahr.

Aktuelle Infos zum OGV Kirchzell gibt es jederzeit unter: 
ogv-kirchzell.jimdofree.com
OGV Kirchzell, aktiv – kreativ, na klar ich bin dabei!!!

Schülerinnen und Schüler der Grundschule Kirchzell können zum „Fäggserli 
Fuggern“ starten!

von links, 2. Vorsitzende Irmgard Rippberger, Schul-
leiterin Marion Gleüßner-Rüger und Gerhard Schäfer

Bei der Generalversammlung des Obst- 
und Gartenbauvereins Kirchzell übereich-
ten die beiden Vorsitzenden des OGV´S, 
Irmgard Rippberger und Gerhard Schäfer 
der neuen Schulleiterin der Grundschule 
Kirchzell, Marion Gleußner-Rüger vieler-
lei Samentütchen und Anzuchttöpfe. Da-
mit dürfen die Schülerinnen und Schüler 
Pflänzchen anziehen welche sie dann 
beim 7. Pflanzenflohmarkt des OGV am 
Samstag, den 27. April 2024 in Eigenregie 
verkaufen können. 

Im Rahmen der Natur AG können sie er-
leben wie aus einem kaum sichtbaren 
Körnchen dann mit etwas Erde, Was-
ser und Licht Pflänzchen heranwachsen 
welche zur Sicherstellung der Ernährung 
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einer Bevölkerung elementar wichtig sein können. Viele Familien ernten heutzutage 
nur noch am „Hochbeet von Supermärkten“. Hier jedoch können Kinder live und ohne 
Facebook erleben wie Nahrungsmittel entstehen und das ganz preiswert und in Bio-
Qualität. 

Ein zweiter Effekt wird dann beim Verkauf am „Fäggserles Samsdi“ entstehen, wenn 
sie sehen wie man durch die eigene Arbeit auch noch Geld erwirtschaften und damit 
die Klassenkasse aufbessern kann. Learning by doing, so neudeutsch. Oder wie der 
erste Vorsitzende des OGV immer wieder sagt „Wissen und Bildung ist das höchste 
Gut der Menschen, das mit dem Schulgarten, die „Ackerdemie der Kita und Grund-
schule“ machen wir nicht aus Langeweile, wir möchten, dass es in Zukunft nicht 
nur Google-Gärtner gibt und geben gerne unser Wissen und unsere Erfahrungen an 
die jungen Interessierten weiter“! In den vergangenen Gesprächen haben wir in Frau 
Gleußner-Rüger eine begeisterte Gärtnerin kennengelernt und freuen uns auf eine 
gemeinsame Zukunft. 

Und hier noch die Einladung zum „Schulgartenfrühjahresaktionstag“ am Samstag, 
den 23. März 2024, ab 10.00 Uhr in die “ Ackerdemie der Kita und Grundschule 
Kirchzell“

Man kann nur jemand begeistern, wenn man selbst begeistert ist! GvK.

1903 – 2023, 120 Jahre Obst und Gartenbauverein

Einladung zum Frühjahrsschnittkurs des Obst- und Gartenbauvereins  
Kirchzell für Jedermann, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

Am Samstag den 23. März 2024, Beginn ist um 13.00 Uhr im Schulgarten,  
in der Schulstraße 16. 

Bild vom Schnittkurs 2023 (Fotos: Schäfer G.)

Wir beginnen mit allgemeinen Erklärungen 
zum Schnitt von Kulturpflanzen. Es folgt 
eine kleine Gerätekunde und deren Pflege-
maßnahmen. Dann schult unser Baumwart 
Frank Schäfer an Obstbäumen und Obst-
sträuchern. Danach folgt unter der Leitung 
von Gerhard Schäfer, der zweite Teil 
„Schnittmaßnahmen an Reben, Rosen, 
Stauden, Koniferen und Hecken“ im Garten 
der Familie Grimm in der Schulstraße 5.

Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 5,- €, 
für Mitglieder natürlich Kostenfrei!
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die . Vinothek

6,49 € 5,99 € 5,49 €
6,99 € 6,49 € 5,99 €

 

Geiger & Söhne 

Müller-Thurgau
trocken oder  
halbtrocken

1 l  5,99 €/l

Geiger & Söhne 

Rotling
halbtrocken

1 l  5,49 €/l

Geiger & Söhne

Silvaner
trocken

1 l  6,49 €/l

 Geflügelhof, 

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Würzburger
Pilsener

20 x 0,5 l  1,60 €/l 

Bad Brückenauer
Spritzig, Medium, Naturell

12 x 1 l  0,48 €/l  

Sodenthaler
Spritzig, Medium,  
Feinperlig, Naturell

12 x 0,75 l  0,61 €/l   

5,49 €* 5,79 €*15,99 €*
6,49 €* 7,49 €*17,99 €*

Kuchlbauer
Hefeweißbier

20 x 0,5 l  1,65 €/l   

Paulaner
Spezi

20 x 0,5 l  1,40 €/l

16,99 €* 18,99 €*19,99 €*

13,99 €* 16,49 €*17,99 €*

Paulaner
Helles

20 x 0,5 l  1,80 €/l  

 

          

    

+ 4 FLASCHEN 

GRATIS

+ GEWINN-
SPIEL

IM MARKT



  
Altes Gewürzamt  
Fischgenuss
Vielseitige Gewürzkreation  
für alles, was aus dem  
Wasser kommt.

SAMENSTÄNDER  
und BLUMENZWIEBELN  
eingetroffen! 

  

5,90 €

Regional erste Wahl!
Wir kaufen unsere Eier regional. 

Bunte & XL Eier 
REPPS Geflügelhof,  
Großheubach

Bio-Eier  
Bauernhof FREY, Monbrunn

bunte Bio-Eier 
Biohof SCHÄFER, Kirchzell

UNSERE ANGEBOTE

von Do. 14.03. - Mi. 27.03.2024 

Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de
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Heylands  
Cola Mix  
20 x 0,5 l  1,10 €/l 

10,99 €*

    
BAUSTELLEN-KNÜLLER

FRÜHLINGSZEIT . GARTENZEIT

Kirchzeller Erde 70 l  0,16 €/l 

Blumenerde 60 l  0,16 €/l                   Blumenerde 20 l  0,16 €/l

11,99 €

6,99 € 3,99 €

  

 

Grissini versch. Sorten

Der würzige  
Geschmack der  
knusprigen,  
handgezogenen  
Grissini passt  
perfekt zum  
Aperitivo und lässt  
sich auch einfach  
so gut snacken.  

200 g  29,50 €/kg

NEU  
BEI UNS:



Am Bahnhof 2, AmorbachAm Bahnhof 2, Amorbach
www.just-cycles.dewww.just-cycles.de
0 93 73  -  20 35 550 93 73  -  20 35 55

GroßeGroße
AUSWAHLAUSWAHL
führender Hersteller

… an Rennrädern, MTBs und Zubehör

FOCUS | GIANT

TREK | Diamant

RIESE & MÜLLER

SANTA CRUZ | Kalkhoff

SCOTT

@just_cycles_@just_cycles_

ANMELDUNG: T (0 93 75) 2 84 
ODER WWW.KIRCHGAESSNER-

GMBH.COM/VORTRAG-TERMINE
Wendelin-Rauch-Straße 4

 97896 Freudenberg

Schönes neues Bad 
mit klugen 

kleinen Schritten.
Komfort durch 

eine Teilsanierung.

Besuchen 
Sie unsere 

Fachvorträge
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Tennisclub Kirchzell 1982 e.V.

Einladung Jahreshauptversammlung 2024
Liebe Mitglieder, am Freitag, den 15. März 2024 um 19 Uhr findet im Clubheim 
an der Watterbacher Straße die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Hierzu  
laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:  1. Begrüßung und Anwesenheitsliste
 2. Bericht des 1. Vorsitzender
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Sportwartes
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung Kassier / Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Ehrungen
 10. Grußworte
 11. Wünsche, Anträge und Vorschau auf 2024

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder

Mit Sportlichen Gruß
Christian Demel
1. Vorsitzender

MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Kellerfreunde Schneeberg

Mundartgeschichten aus der Region
Öfter mal was Neues!
Schneeberg lädt zum erstmals zu einem unterhaltsamen Dialektabend ein. Dieser 
findet am Freitag, den 15.03.2024 im Wirtshaus am Sportplatz statt, der Beginn ist 
um 19:00 Uhr.

Viele Ehrenamtliche haben zum Gelingen des überregionalen Mundartweges bei-
getragen, unter anderem auch der Markt Schneeberg sowie aus dem bayerischen 
Odenwald die Städte und Gemeinden Amorbach, Kirchzell, Weilbach, Breitendiel und 
Miltenberg.
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An diesem Abend möchten wir uns der dialektalen Vielfalt unseres fränkischen 
Sprachraumes im Grenzgebiet zwischen der unterfränkischen und der nordbadischen 
Dialektlandschaft widmen.

Mundartsprecher(innen) aus der Umgebung werden Geschichten, Gedichte und 
Lieder in ihrer jeweiligen Ortsmundart vortragen, ganz so, wie ihnen „de Schnabbl 
gwachse is“.

Dabei ist gute Laune und natürlich auch Humor garantiert.

Hans Slama vom HVV Mudau, der Initiator des Mundartweges, wird die Moderation 
durchführen, Frau Dr. Isabell Arnstein (Bezirksmuseum Buchen) wird in einem Kurz-
beitrag über den fränkischen Sprachraum informieren.

Bekannte Persönlichkeiten wie Gerhard Lausberger (Schneeberg), Hans Waldeis 
(Amorbach), Gerhard Schäfer (Kirchzell) und Winfried Müller (Breitendiel) werden 
neben weiteren Gästen zu hören sein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Es versteht sich, dass der Eintritt frei ist.

KÖB - Kath. öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag: 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

Neue Bücher sind eingetroffen ...
Ab dem 11.03.2024 stehen folgende Bücher neu zum Ausleihen bereit:

Für Erwachsene:
Blum, Antonia – Kinderklinik Weißensee; Geteilte Träume
Kling, Marc-Uwe – Das Klugscheißerchen
Durst-Benning, Petra – Große Träume, kleine Siege Bd. 1
Falk, Rita – Steckerlfischfiasko
Ohlsson, Kristina – Das Feuer im Bootshaus, Bd. 2
Popp, Susanne – Das Erbe der Teehändlerin, Bd. 3
Popp, Susanne – Der Weg der Teehändlerin
Popp, Susanne – Die Teehändlerin
Rey, Christina – Ein kleines Stück von Afrika – Hoffnung
Sandberg, Ellen – Keine Reue
Stern, Anne – Fräulein Gold: Die Lichter der Stadt, Bd. 6
Charles, Kate – Im Netz des Bösen
Kepler, Lars – Paganinis Fluch

Für Kinder & Jugendliche:
Schoof, Renate – ABC-Geschichten
Schmitt, Petra Maria – Warum können Flugzeuge fliegen?
Mai, Manfred – Gib nicht auf, Tom!         
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Leselöwen – Abenteuer- und Sachgeschichten
Oftring, Bärbel – Ebbe und Flut
Schröder, Patricia – Monsterherz und Löwenmut
Arena – Wir sind Freunde, ich und du!
Friedrich, Joachim – 4 1/2 Freunde und die Spur der stinkenden Socke
Mai, Manfred – Schulgesprenstern, Fußballfreunden und anderen Helden
Coppard, Yvonne – Alexandra im Küchenchaos
Lagerfeuergeschichten
Leselöwen – Die schönsten Silbengeschichten für Jungs zum Lesenlernen
Derib + Job – Yakari
Mein erstes Tierlexikon von A bis Z
Wissen mit Pfiff – Lastwagen
Meyers – Der Atlas mit der Maus
Kinderlexikon
Tashjian, Janet – Mein Leben als Superagent
Duden – Ein Faultier geht zur Schule
Meine Freundin Conni – 4 Hörspiele
Siggis Teddy muss ins Krankenhaus
Yakari Folge 1

Kolpingfamilie Schneeberg

Termine:
21.03.2024 6.00 Uhr Frühschicht im Kolpingraum, anschl. Frühstück
23.03.2024 Second-Hand-Basar im Dorfwiesenhaus
28.03.2024 22.00 Uhr Ölberggang ab Kindergarten

Rot-Kreuz-Bereitschaft Schneeberg

Daniela Zipf ist neue Bereitschaftsleiterin des BRK-Schneeberg
Aufgrund des Todes des BRK-Bereitschaftsleiters Stefan Repp wurde am Mittwoch, 
den 21.02.2024 eine außerordentliche Sitzung im Rot-Kreuz -Raum in Schneeberg 
abgehalten.
Als besondere Gäste zu diesem wichtigen Termin kamen als Vertreter des Kreisver-
bandes Obernburg Kreisbereitschaftsleiter Thomas Kling und Dieter Fleckenstein.

Nach einer kurzen Begrüßung durch Schriftführerin Anja Stühler und einer Gedenk-
Minute für den Verstorbenen, wurde einstimmig Daniela Zipf aus Schneeberg ins Amt 
der neuen Bereitschaftsleiterin erhoben.

„Stefan Repp war ein ganz großes Vorbild im Ehrenamt und sei deshalb nur sehr 
schwer zu ersetzen! , so Kreis-Bereitschaftsleiter Thomas Kling. „Aber wenn jemand 
diese Aufgabe schaffen kann, dann ist dies Frau Daniela Zipf! Ist Sie doch schon seit 
Jahren nicht nur im BRK Schneeberg aktiv, sondern auch fester Bestandteil in der 
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HVO-Gruppe Schneeberg/Amorbach, in der SEG in Kirchzell und betreut dort auch 
eine gemeinschaftliche Jugendgruppe des BRK Schneeberg/Kirchzell.

Stefan Repp wäre sicher stolz, das „seine BRK-Bereitschaft Schneeberg“ weiterlebt !“, 
so Kreisbereitschaftsleiter Thomas Kling weiter.

Überaus dankbar waren auch alle anwesenden Mitglieder über Daniela Zipf´s Bereit-
schaft, dieses Ehrenamt zu übernehmen, sei dies in der heutigen Zeit doch leider 
lange keine Selbstverständlichkeit mehr.

 
Jonas Appel und Daniela Zipf 
(Foto: Anja Stühler)

von links: Dieter Fleckenstein, Daniela 
Zipf, Thomas Kling (Foto: Anja Stühler)

Nach den Glückwünschen und der Urkundenüber-
gabe stellte Frau Zipf auch gleich als erste Amts-
Handlung unseren neuen Leiter der HVO-Gruppe 
Schneeberg/Amorbach Herr Jonas Appel vor, der 
seit Anfang Februar als Nachfolger für Herr Etzel be-
stimmt wurde.

„Die Helfer-Vor-Ort-Gruppe ist ein sehr wichtiger 
Bestandteil der Rettungskette im ländlichen Raum“, 
so Frau Zipf. „Umso bedauerlicher ist es, das ge-
rade jetzt - zeitgleich mit dem Tod unseres Bereit-
schaftsleiters Stefan Repp - unser HVO-Fahrzeug 
einen wirtschaftlichen Totalschaden aufzuweist.  
Aktuell kann nur durch die übergangsweise Leih-
gabe eines Ersatzfahrzeuges die HVO-Gruppe  
einsatzfähig bleiben.“, so Frau Zipf.

Das BRK Schneeberg und ihre neue Bereitschafts-
leiterin bitten deshalb die Bewohner von Schnee-
berg, Amorbach und Umgebung um Spenden für 
die Beschaffung eines fahrtüchtigen Einsatz-Fahr-
zeuges.

Wenn Sie helfen möchten, spenden Sie auf das 
Konto der BRK-Bereitschaft Schneeberg

Konto:  Bayrisches Rotes Kreuz KV MIL/OBB  
Bereitschaft Schneeberg

IBAN: DE38 5086 3513 0004 9532 15
Verwendungszweck:   
SPENDE HVO-EINSATZFAHRZEUG

Vielen herzlichen Dank!
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DAMIT SIE AUFRECHT  
DURCH‘S LEBEN GEHEN KÖNNEN 

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

Wirbelsäulenchirurgie an der Asklepios Klinik  
Seligenstadt. Wir helfen Ihnen mit minimal- 
invasiven Therapien zur Behandlung von  
Erkrankungen der Wirbelsäule.

Indikationsambulanz  
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Chefarzt Dr. Klaus Eisenbeis 
Dr. Joechel: Dienstags 08:00 bis 10:00 Uhr 
Kontakt: Zentrum für Versorgung & Beratung 
Tel: 06182 - 83 83 18 

KLINIK SELIGENSTADT

Dr. med. Peer Joechel, Wirbelsäulenspezialist
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Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

- so einzigartig wie Sie selbst!

Hennig Individual Haus

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0
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RUFprivat GmbH • Industrieweg 15 • 63924 Kleinheubach • Tel.: (0 93 71) 98 98 422 • www.rufprivat.de

Zur Verstärkung unserer 

Buchhaltung suchen wir eine/n

Büro- oder Industrie- 
kauffrau/-mann (m/w/d) 

mit Buchhaltungserfahrung  
oder eine/n 

Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)

Mehr über UNS und DEINE zukünftigen Aufgaben findest Du unter:  
www.rufprivat.de/karriere oder einfach QR-Code einscannen.

Bewirb Dich per E-Mail unter: bewerbung.miriam.ruf@rufprivat.de

Starte jetzt DEINE  

Zukunft und komm  

in unser Team!
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Schützenverein Schneeberg

      Einladung zur Jahres Hauptversammlung
Der Schützenverein „Waldeslust“ Schneeberg, läd all seine Mitglieder, Freunde und 
Gönner zur Jahreshauptversammlung am 23.03.2024 um 20 Uhr ins Schützenhaus 
von Schneeberg ein.

Tagesordnungspunkte:
Top 1 Begrüßung durch den 1. Schützenmeister
Top 2 Gedenken der Verstorbenen Mitglieder
Top 3 Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
Top 4 Bericht des 1. Schützenmeisters
Top 5 Bericht der Schatzmeisterin
Top 6 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
Top 7 Bericht des Schießsportleiters
Top 8 Bericht des Jugendleiters
Top 9 Grußworte Gemeinde Vertreter
Top 10 Bildung des Wahlausschusses
Top 11 Neuwahlen der Vorstandschaft
Top 12 Grußworte Gau Vertreter
Top 13 Wünsche und Anträge
Top 14  Verschiedenes

Im Anschluss an die Versammlung, gemütliches Beisammensein mit einem kleinen 
Imbiss.

Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung sind bitte bis 18.03.23 schriftlich beim 
1. Schützenmeister Martin Breunig Zittenfeldener Str. 25 in 63936 Schneeberg einzu-
reichen.

Für die Vorstandschaft
Martin Breunig
1. Schützenmeister
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JETZT UNSERE APP…

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION

… über unsere 

Website kostenlos 

downloaden!
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PFLEGEDAHEIM 
tvV}1.l�wGtvttvt�r P fte,,B e,,ci��ttvyt 

Löhrstraße 3 63916 Amorbach 09373/2233 info@pflege-daheim-amorbach.de 

Über 20 Jahre Ambulante Pflege 
Unsere Leistungen 
• Behandlungspflege z.B. Blutzuckermessung, Injektionen, 

Kompressionstherapie
• Grundpflege z.B. Unterstützung bei Körperpflege
• Betreuung in häusliche Umgebung stundenweise
• Verhinderungspflege z.B. Entlastung der Pflegeperson
• Pflegeeinsätze nach § 37 Viertel- und Halbjährlich 

Unser Ziel ist es 
• Angehörige zu entlasten und zu unterstützen, damit unsere Kunden in

ihrem gewohnten Umfeld zu Hause wohnen bleiben können.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Über 20 Jahre Ambulante Pfl ege
Unsere Leistungen

• Behandlungspfl ege z.B. Blutzuckermessung, Injek� onen,
 Kompressionstherapie
• Grundpfl ege z.B. Unterstützung bei Körperpfl ege
• Stundenweise Betreuung in häuslicher Umgebung
• Verhinderungspfl ege z.B. Entlastung der Pfl egeperson
• Pfl egeeinsätze nach § 37 Viertel und Halbjährlich
Unser Ziel ist es

• Sie und Ihre Angehörige zu entlasten und zu unterstützen,
 damit Sie in Ihrem gewohnten Umfeld zu Hause wohnen bleiben können.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Löhrstraße 3 · 63916 Amorbach · 09373/5789250 · info@pfl ege-daheim-amorbach.de
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MitteilungenMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,

Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Carnevalsgesellschaft „Weilbacher Frösch“

Einladung zur 49. ordentlichen Generalversammlung der CGW am  
Freitag, 22. März 2024, um 19.30 Uhr im CGW-Heim 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Vorstände
2. Bericht des Präsidenten
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassier
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ausblick auf das kommende Vereinsjahr
8. Wünsche und Anträge

Bitte kommen Sie recht zahlreich zur Generalversammlung und zeigen damit Ihre Ver-
bundenheit mit unserem Verein.

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft der Carnevalsgesellschaft „Weilbacher Frösch“ e.V.

Termine der CGW:
Freitag, 22.03.2024 Generalversammlung im Vereinsheim der CGW

Donnerstag, 30.05. –  Vereinszeltlager in Zittenfelden, Anmeldeunterlagen unter:  
Sonntag, 02.06.2024 www.weilbacher-froesch.de, Anmeldeschluss: So., 14.04.24

Freitag, 21.06.2024 Hocketse vor dem CGW-Heim

Montag, 11.11.2024 Faschingseröffnung am Dreiröhrenbrunnen

Samstag, 16.11.2024 Prinzenpaarempfang und anschließendem 3. Krönchenfest

Samstag, 23.11.2024 Lichterzauber 

Sonnstag, 24.11.2024 Glockenmarkt

Sonntag, 29.12.2024 10. Glühweintreff auf dem Gotthardsberg
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Heimat- und Geschichtsverein  
Weilbach-Weckbach

Heimat- und Geschichtsverein Weilbach-Weckbach mit neuem Vorstand
Einen fast runderneuerten Vorstand hat sich die Mitgliederversammlung des Heimat- 
und Geschichtsvereins Weilbach-Weckbach gegeben. Nach teilweise jahrzehnte-
langer Vorstandsarbeit schieden Ulrike Roll-Hussain, Heinz Berres, Engelbert Kuhn, 
Manfred Roth und Richard Roth aus dem Vereinsvorstand aus. 1. Vorstand Ekkehart 
Schaefer bedankte sich bei allen ausdrücklich mit einem kleinen Präsent und nahm 
erfreut die Bereitschaft der Geehrten zu Kenntnis, das Vereinsleben auch weiterhin 
aktiv mitzugestalten.

Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis: als 1. Vorstand wurde Ekkehart Schaefer, 
als Kassiererin Helga Hennig und als Schriftführer Martin Dumbacher wiedergewählt; 
zu Beisitzerinnen und Beisitzern wurden Birgit Kittner, Katharina Neef und Dominik 
Breunig bestimmt. Leider konnte kein Kandidat für die Position des 2. Vorstandes 
gefunden werden, auch die beiden zusätzlichen Beisitzerposten blieben unbesetzt.

Wie Ekkehart Schaefer in seinem Tätigkeitsbericht betonte, bereitet - schon seit län-
gerem - der Mitgliederschwund und nun auch die Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit in 
der Vereinsführung mittlerweile einige Sorge, obwohl die Vereinstätigkeit in den letz-
ten Jahren, z.B. mit dem ortshistorischen Gesprächskreis, der vertieften Kooperation 
mit der Gotthard-Grundschule Weilbach und dem Wirtshaussingen erheblich erweitert 
wurde.

Wirtshaussingen
Zum nächsten Wirtshaussingen laden wir am Donnerstag, 21. März 2024 um 19.30 
Uhr in das Gasthaus „Zur frischen Quelle“ in Weilbach ein.

Wir würden uns über neue Mitsängerinnen und Mitsänger wieder sehr freuen. Das 
Trio „Die Weckbachtaler“ wird uns wie gewohnt instrumental unterstützen.

Vorschau: Das nächste Wirtshaussingen ist für Donnerstag, 23. Mai 2024 geplant!

„Erinnerungen an Weilbach und Weckbach wie es früher war“
Der historische Gesprächskreis trifft sich wieder am Montag, den 18. März 2024 um 
14.30 Uhr im Dorfmuseum in Weckbach, um Erinnerungen auszutauschen. Wir 
können wieder Bilder sichten, jeder kann gerne auch eigene alte Bilder, Bücher oder 
historisches Material mitbringen.

Wir freuen uns, wenn wieder viele Interessierte an diesem Termin zusammenkom-
men. Es wäre schön, wenn wir auch neue Gesichter begrüßen könnten.

Heimat- und Geschichtsverein Weilbach-Weckbach

Helga Hennig und Ulrike Roll-Hussain
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Bücherei Weilbach

Autorenlesung mit Roman Kempf und Bierverkostung!
SCHÖN WAR´S!
mit diesen Worten verabschiedeten sich die Zuhörer nach der Lesung mit Roman 
Kempf am Freitag, 23.02.24 zu der die Bücherei Weilbach eingeladen hatte.

F
o
to

: 
M

a
ri
ta

 E
ck

Im gutbesetzten, schön dekorierten Rathausaal 
begrüßte Marita Eck, Mitglied im Leitungsteam, 
die Anwesenden.

Roman Kempf las aus seinem historischen Kri-
minalroman „Hopfen und Malz“. Vorab schilderte 
er wie er zum Schreiben kam und wie sich seine 
Romanfigur „Abel“ in 18 Jahren weiterentwickelte.

Das Programm begann mit der ersten Bierverkos-
tung vorgestellt von Brauereiführer Jürgen Berg-
ert. Er präsentierte unterhaltsam, interessant und 
mit viel Fachkenntnis vier verschiedene Faust-Bie-
re. Verkostung und Lesung wechselten sich ab.

Die Zeit verging so schnell und die Zuhörer ließen 
nach der Lesung den Abend bei guter Unterhal-
tung ausklingen.

Es war eine rundum gelungene Veranstaltung.

 Bücherei Weilbach  
Marita Eck

www.buechereiweilbach.de, info@buechereiweilbach.de 

Schützengesellschaft Weilbach 1975 e.V.

Die Schützengesellschaft Weilbach e. V. stellt sich vor
Am 13.12.2023 wurde im Schützenhaus Weilbach von 12 Personen die 

Schützengesellschaft Weilbach e. V. gegründet. Dieser Schritt war notwendig gewor-
den, da der Niedergang des Schützenverein Weilbach 1975 e. V. nicht mehr aufzuhal-
ten war und um waffenrechtliche Anforderungen zu erfüllen. Außerdem wollten wir uns 
nicht in alle Winde zerstreuen. Momentan steht uns das Schützenhaus in Weilbach 
noch zur Verfügung. Allerdings ist es im Rahmen der Abwicklung des alten Vereins 
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nur eine Frage der Zeit, bis wir unseren Sport andernorts ausüben müssen. Bei Ein-
tritt dieses Falles hat der Schützenverein Miltenberg 1903 e. V. sich bereit erklärt, uns 
aufzunehmen.

Sportlich sind wir mit fünf Mannschaften in drei Disziplinen vertreten. Wir gehören dem 
Bayerischen Sportschützenbund (BSSB) an. Des Weiteren wird eine weitere Zuge-
hörigkeit bei einem anderen Schießsportverband angestrebt. Wir wollen damit unser 
Angebot im Bereich Schießsport erweitern und modernisieren. Gegenwärtig zählen 
wir 39 Mitglieder. Die Schützengesellschaft wird geführt durch ihre beiden Schützen-
meister Florian Eichler (1.) und Jürgen Vierling (2.).

Für alle Anliegen und Fragen sind wir zu erreichen unter florian.eichler@t-online.de 
oder jürgen.vierling@arcor.de

SPD-Ortsverein Weilbach-Weckbach

Weilbacher Bürger gedenken NS-Opfer Lorenz Breunig
Am 15.2.2024 versammelten sich, auf Einladung der SPD Weilbach, Bürgerinnen und 
Bürger am Gedenkstein für Lorenz Breunig am Weilbacher Bahnhalt.

Ekkehard Schäfer, Heimat- und Geschichtsverein

Breunig wurde vor 79 Jahren im 
KZ Sachsenhausen ermordet. 
Als Gewerkschafter und Reichs-
tagsabgeordneten der SPD war 
er während der NS-Diktatur in-
haftiert worden. Die SPD wollte 
mit dem Gedenken an die Schre-
cken der Diktatur erinnern. Der 
Vorsitzende des Heimatvereins 
Ekkehart Schäfer ging in einer 
kurzen Ansprache auf die Vita 
Breunigs ein. Er hob hervor, 
dass die wichtige Erinnerungs-
kultur nicht nachlassen dürfe. 

Bürgermeister Robin Haseler setzte den Mord an Lorenz Breunig vor 79 Jahren in 
einen aktuellen Kontext und sprach auch über die Gefährdung unserer Demokratie, 
aber auch über die Verpflichtung Kinder und Enkel über die Geschichte aufzuklären, 
um eine Wiederholung zu verhindern.

Im Jahr 2004 wurde der Gedenkstein in Weilbach errichtet, nachdem der Heimatver-
ein Weilbach die fast vergessene Geschichte Breunigs aufgriff.

Der SPD Ortsverein Weilbach, die Eisenbahngewerkschaft EVG und die Markt-
gemeinde Weilbach errichteten das Denkmal. Zudem wurde die am Gedenkstein ab-
zweigende Straße nach Lorenz Breunig benannt. Weitere Erinnerungsorte an Lorenz 
Breunig finden sich in Berlin (Miltenberger Weg) und im KZ Sachsenhausen.

W
e
ilb

a
c
h



Bayerischer Odenwald vom 12.03.2024 – Seite 65

W
e
il
b

a
c
h

Sportverein Weilbach e.V.

Spiele unserer SG (WeWeS)
So 17.03.24 um 13 Uhr die 2.Mannschaft in Kleinheubach II
So 17.03.24 1. Mannschaft spielfrei
So 24.03.24 um 13 Uhr 2.Mannschaft gg. Türk. Miltenberg II in Weckbach
So 24.03.24 um 15 Uhr 1. Mannschaft gg. Türk. Miltenberg I in Weckbach

U11
Sa 16.03.24 um 11:30 Uhr SG Weilbach/Weckbach gg. Ringheim /Großostheim

Fußballerinnen gesucht!
Welches Mädchen ab 12+ oder Frau möchte Fußball spielen, ausprobieren oder ein-
fach nur Spaß an der schönsten Nebensache der Welt haben? Ebenso dafür einen 
oder mehrere Trainer/innen für einmal Training in der Woche.

Training von den Bambini U9, U11 und U13 immer Donnerstag ab 16:30 Uhr auf dem 
Sportplatz.Neue Spieler sind jederzeit willkommen.

Die AH (Attraktive Herren) trainieren immer am Donnerstag ab 19 Uhr.

Nähere Infos gibt’s bei Horst Bauer unter 09373/4908 oder auch über WhatsApp unter 
0151/22091490

Unsere Veranstaltungen 2024 zum Vormerken (Save the Date)
19. - 21.4.  Weintage
26.04.  1. Würfelbrettmeisterschaft
31.05.  Mitgliederversammlung
10.08.  Elfmeter-Cup und Beachparty
26.10.  Oktobierfest
01.12.  Adventskaffee
14.12.  Weihnachtsfeier
24.12.  Arthur-Hennig-Gedächtnissfrühschoppen
31.12.  Breze zwicken

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.

Einladung zur Generalversammlung 
Der TCW lädt seine Mitglieder zur ordentlichen Generalversammlung am Montag, 
den 25.03.2024 um 19 Uhr im Vereinsheim ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Rechenschaftsbericht des Kassenwarts
4. Kassenprüfbericht
5. Bericht des Sportwarts
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6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge
9. Vorschau und Termine

Weitere Termine:
Am 15.03. ab 15 Uhr sowie 16.03. ab 10 Uhr erfolgt bei gutem Wetter unser Platzauf-
bau (Ausweichtermine bei Schlechtwetter: 22.03. 15 Uhr und 23.03. 10 Uhr). Helfende 
Hände sind wie immer herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft des Tennisclub   Kontakt unter:
      info@tc-weilbach-weckbach.de  
      www.tc-weilbach-weckbach.de

Turnverein Weilbach

Einladung zu unserer diesjährigen Generalversammlung des TV Weilbach am  
Donnerstag, den 14. März 2024, um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zur Frischen Quelle“. 
Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen!

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Geschäftsbericht 2023
3. Berichte der Übungs- und Abteilungsleiter mit Bildern aus dem Jahr 2023
4. Finanzbericht 2023
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Diskussion und Beschluss über die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge zum 

01.01.2025
7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge

Wir bitten, Wünsche und Anträge spätestens bis 07.03.2024, schriftlich an die 1. 
Vorsitzende, Theresa Sorger, Hauptstraße 89, 63937 Weilbach oder tvweilbach-vor-
stand@web.de zu richten.

Zeigen Sie durch Ihre Anwesenheit Ihre Unterstützung und Ihr Interesse an der 
Arbeit der Vorstandschaft des TV Weilbach.

Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft
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Mitteilungen Allgemein

Amorbach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Eichenbühl
Gleiwitz-Essen-Landshut

Christian Duscha

Kirchzell Laudenbach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Miltenberg Rüdenau Schneeberg WeilbachKleinheubach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz

Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote

Amorbach
• Apartment, DG, ca. 50 m², voll möbl., TLB m. Du., sep. Kü, abgetr. Schlafbereich,  

gr. Fenster, gr. BLK, an berufstät. NR ohne HT, 350 € KM + NK + 2 MM KT.  
Tel.: 09373/3722

• 5-Zi.-Whg. im 3-FH, 1.OG, ca.120 m², Bad m. DU, WC, KÜ m. EZ, BLK, 1 KR, 
Außenfl. m. SP, ruhige Lg., f. NR ohne HT. Tel.: 09371/94948940

Bürgstadt
• 3-Zi-ELW, ca. 95 m², renov., ruhige Lg., gr. Wohn- u. Essbereich m. offener Kü., 

TLB m. BW u. Du., gr. überd. Terr., HWR, AR, sep. Eingang, f. NR ohne HT, ab 
1.5.2024, 850 € KM + 250 € NK + 3 MM KT. E-Mail: guteswohnen-elw@gmx.de 
(bitte m. Kurzprofil)

Mietgesuche

Alle Allianzkommunen
• Rentner-Ehepaar mit Kleinspitz su. barrierefreie Whg. ab 3 Zi. m. BLK od. Terr. 

Tel.: 01520/3314290
• Suche trockene Lagermöglichkeit für Möbel. Tel.: 09373/206777

Amorbach
• Wir, eine 5-köpfige Familie (Paar m. 3 Kindern, beide berufstätig), suchen ein

Haus m. 4 SZ und Garten. E-Mail: FamilieinAmorbach5@web.de
• Angestellte (47 J.) su. eine 3-Zi-Whg. m. BLK o. Terr. ab 01.06.2024.

SCHUFA-Bonitätscheck, Einkommensnachweis, Mietzahlungsbestätigung, Identi-
tätsnachweis ist vorhanden. E-Mail: c.vonkeutz@gmx.de
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Amorbach und Weilbach
• Paar mit 3 Kindern, beide berufstätig, su. Haus od. Whg. ab 5 Zi.

Tel.: 0176/92640011

Miltenberg und Umgebung
• Alleinstehende Frau m. Behinderung sucht 2-Zi-Whg. Tel.: 0175/2141993
• Familie (Mutter und Sohn) su. Whg. ab 3 Zi. Tel.: 0177/6919262

Kaufangebote

Amorbach
• Bauplatz, voll erschl., in ruhiger Lg. an der Bebauungsgrenze, ca. 800 m², sofort 

bebaubar. Tel.: 0157/52129786

Eichenbühl
• Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS. Tel.: 

0176/53213263

Eichenbühl OT Riedern
• Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS. Tel.: 06026/6271

Kleinheubach
• Anwesen Marktstr. 4, 6 und 6a m. Nebengeb., 477 m² Grdfl., zentrale Lg., Preis 

lt. Gutachten: Mindestgebot 120.000 €, Höchstgebot erhält den Zuschlag. Tel.: 
0162/9784013

Rüdenau
• EFH, 60 m² Wfl., 378 m² Grdst., ruhige Lg., Bad m. WC, WaKü, Hobbyraum, Pellet-

heizung, Festpreis: 199.000 €. Tel.: 01511/7251074

Schneeberg 
• EFH, 140 m² Wfl. m. 100 m² Scheune, 500 m² Grdst. in ruhiger Lg., Preis 225.000 €.  

Tel.: 09373/4160

Weilbach
• 2 Bauplätze, insg. 1000 m² Grdst., Neuwiesenweg, Preis VS. Tel.: 0931/3292104

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e. V.

Auch Beratungen im Amorbacher Rathaus 
Petra Berberich ist jeden Mittwoch von 13:00 bis 16:00 Uhr für Sie da.
Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Tel: 06022-70 93 084

Beratung
Wir beraten Sie gerne individuell zu allen Themen um Erkrankung sowie 
Möglichkeiten des Hospiz- und Palliativ-Netzwerkes. In besondere bieten 

wir Unterstützung und Begleitung für schwerstkranke und sterbende Menschen in der 
Phase des Abschiednehmens. Unsere Angebote sind selbstverständlich kostenfrei.
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ANGEBOT

MÄRZ

NEU! HYGIENELAKEN
Weicher, atmungsaktiver Schutz für Ihre Matratze!

Oberfläche wasserundurchlässig & antibakteriell

100/200 cm, Farbe weiß

€ 53,95

€48,-

90/200 cm, Farbe weiß

€ 49,95

€45,-
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Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 
sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 
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Wasserrückhalt im Wald –  
Führung und Tipps für Waldbesitzende

Die unterfränkischen Wälder leiden unter der Trockenheit der vergangenen Jahre. 
Lange Trockenperioden im Sommer haben die Waldbäume geschwächt, einzelne  
Waldbestände sind vertrocknet. Die Folgen sind dramatisch. Nicht nur Tiere und 
Pflanzen sind betroffen, auch die Trinkwasserqualität leidet.

Künftig werden Extremereignisse wie Dürre, Starkregen und Sturm zunehmen. Umso 
wichtiger werden Konzepte für das Wassermanagement im Wald.

Welche Strategien gibt es, um das Wasser im Wald zu halten? Was bewirken Tümpel 
und Totholz? Wie können die Folgen zunehmender Starkregenereignisse durch das 
Wassermanagement im Wald verringert werden?

Rund 200 Tümpel hat Revierleiter Gregor Wobschall in den letzten Jahren in seinem 
Revier baggern lassen. Am Freitagnachmittag, 17. Mai 2024, stellt er bei einem drei-
stündigen Waldspaziergang seine Konzepte für das nachhaltige Wassermanagement 
im Wald vor. Nicht nur Tümpel und Totholz spielen dabei eine Rolle. Auch die Vor- und 
Nachteile von Gräben und Waldwegen stehen bei der kostenfreien Fortbildung für 
Waldbesitzende im Fokus.

Veranstaltungsort: Wiebelbach bei Kreuzwertheim

Anmeldung unter: www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft/waldbesitzer

Fürstlich Leiningensche Gesamtbetriebsfeier  
in Amorbach – Jubiläen, Abschiede, ein Neuanfang

und ein Überraschungsgast in der Abtei

Amorbach/Mudau. Nach der Pandemie galt es für die Leiningenschen Betriebe, nun 
auch wieder festlich Fahrt aufzunehmen: Der Chef des Hauses, Andreas Fürst zu 
Leiningen, hatte dazu die Mitarbeiter aller Betriebsteile aus Forst, Hotel, Verwaltung, 
Immobilienabteilung und Klinik Schloss Waldleiningen eingeladen – insgesamt fast 
200 Beschäftigte.

Gefeiert wurde in der Fürstlichen Abtei, wo Fürst Andreas und seine Familie die ge-
samte Belegschaft herzlich begrüßten, verbunden mit einem Blick in die Historie. Für 
ein besonderes Klangerlebnis sorgte Organistin Birgit Wagner. Sie brachte die Orgel, 
1782 in der Werkstatt Stumm gefertigt, mit ihren 45 Stimmen auf drei Manualen und 
Pedalen volumenreich zum Klingen.

Dann stellte der Fürst seine Führungskräfte vor: Den Hotelmanager des Hotels 
„Emich’s“ in Amorbach, Benjamin Bernhardt, für den Forstbereich Stefan Beyer, für 
den Immobilienbereich Dirk Herrmann, für die Klinik Schloss Waldleiningen den neuen 
Geschäftsführer Ulf Wolfgang May sowie den Geschäftsführer der Firma Herpa Minia-
turmodelle GmbH in Dietenhofen, Hermann Prinz zu Leiningen.

Den Jubilaren und den Beschäftigten, die in den wohlverdienten Ruhestand  verab-
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schiedet wurden, dankte Fürst zu Leiningen für ihre langjährige Treue mit Ehrenurkun-
den des Hauses zu Leiningen und Präsenten - auch rückwirkend für die Jahre 2020 
bis 2023, als Corona-bedingt keine Feiern stattfinden konnten.

Für zehn Jahre Treue zur Klinik Schloss Waldleiningen wurden Bernd Braun, Gregor 
Blömer, Helmut Bühler, Brigitte Kaufmann, Ursula Repp-Luckner und  Petra Unmuth 
geehrt. Ebenfalls zehn Jahre halten Alexander Menges, Dagmar Merkert, Uwe Groß, 
Peter Muntermann, Roger Schöpf und Kevin Schulz der Fürstlichen Verwaltung F.L. 
Amorbach die Treue. Für 20 Jahre in der Forstverwaltung in Amorbach wurde Stefan 
Beyer geehrt, bereits 30 Jahre ist Michaela Link eine treue Mitarbeiterin in der Klinik 
Schloss Waldleiningen.

Eine besondere Ehrung, verbunden mit der Übergabe der Ehrungsurkunde des Fürs-
tenhauses als Zeichen der Anerkennung und des Dankes für die langjährige gute 
Zusammenarbeit erhielten Brigitte Hört und Meinrad Schüßler für 25 Jahre in der Kli-
nik Schloss Waldleiningen sowie Dirk Herrmann in der Verwaltung des Fürsten zu 
Leiningen.

So geehrt wurden auch Susanne Repp und Manfred Hemberger für 40 Jahre in der 
Klinik Schloss Waldleiningen sowie Elke Hock in der Verwaltung des Fürsten zu Lei-
ningen. Zugleich erhielten diese Geehrten die Ehrenurkunde des Bayerischen Staats-
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales.

Ein ganz besonderes, persönliches Dankeschön des Fürsten ging an Maria Rohanek 
für 50 Jahre im Privathaushalt der Fürstenfamilie. Insbesondere ihre Umsorgung der 
verstorbenen Fürstin Eilika, aber auch ihre Treue zur Familie sowie ihre Verschwie-
genheit machten Maria zu etwas Besonderem, so Andreas zu Leiningen: „Maria war 
einfach immer unsere Maria!“

Johanna Schäfer wurde nach 38 Jahren im Privathaushalt der Fürstlichen Familie in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Nach 45 Jahren in der Verwaltung des 
Fürsten zu Leiningen wurde Rosemarie Kittner verabschiedet. Aus der Klinik Schloss 
Waldleiningen wurden Barbara Koch-Spittler (nach sechs Jahren), Gregor Blömer  
(13 Jahre), Rosa-Hilda Hemberger (13 Jahre), Doris Hemberger (15 Jahre), Anita  
Schwab (20 Jahre), Regina Walter (22 Jahre), Hella Galm (31 Jahre), Kornelia  
Schumacher (38 Jahre) und Silvia Czerny (41 Jahre) verabschiedet.

Ein Willkommensgruß galt dem neuen Chefarzt der Klinik Schloss Waldleiningen,  
Dr. Reza Ladjevardi, Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie. Er 
hat zum 1. Januar 2024 die Nachfolge des langjährigen ärztlichen Direktors und Chef-
arzt Gregor Blömer angetreten.

Dem scheidenden Chefarzt war es nach eigenen Worten etwas Besonderes und eine 
große Ehre, 13 Jahre in einer Klinik in einem Schloss für das Fürstenhaus arbeiten 
zu dürfen. Er wünschte seinem Nachfolger alles Gute und viel Erfolg. Auf die noch 
anstehende Verabschiedungsfeier in der Klinik freue er sich schon sehr, sagte Gregor 
Blömer.

Beim mehrgängigen Abendessen vom reichlichen Buffet im Grünen Saal und Live-
musik erhielt das Fest einen weiteren Höhepunkt mit dem aus Amorbach stammenden 
Überraschungsgast „Vince Ebert“. Der aus den Medien bekannte Kabarettist begeis-
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terte mit einem ebenso humorvollen wie reflektierenden Blick auf die mehr oder weni-
ger wesentlichen Dinge des alltäglichen Lebens – natürlich mit „streng wissenschaft-
lichem Anspruch“. Mit guten Gesprächen klang die schöne und sehr persönliche Feier 
in den Festsälen der Fürstlichen Abtei aus. Die Vorbereitungen für das nächste Fest 
können beginnen, hoffentlich ohne pandemiebedingte Unterbrechung.

 
Bei der Betriebsfeier des Hauses zu Leiningen: Die Jubilare Susanne Repp, Brigitte Hört, Elke Hock, Maria 
Rohanek, Meinrad Schüßler, Manfred Hemberger, Dirk Herrmann mit S.D. Fürst zu Leiningen (von links).
 Foto: Bild: Leiningensche Verwaltung

Bayerisches Rotes Kreuz –  
Kreisverband Miltenberg Obernburg 

Alltag. Pflege. Älter werden. – Vortragsreihe des BRK Miltenberg-Obernburg 
Fühlen Sie sich auch häufig gestresst im Alltag? 

Die Pflege eines Angehörigen kann das Leben der gesamten Familie oder einer ein-
zelnen Person komplett auf den Kopf stellen.

Kommen Sie zum nächsten Vortrag des Roten Kreuzes zum Thema
„Stressprävention für Angehörige.“ am Dienstag, den 19. März 2024 um 18 Uhr 
im Veranstaltungsraum des BRK-ServiceCenter im Burgweg 22 in Miltenberg 
(Dauer ca. 90 Minuten).
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Lernen Sie durch die Referentin Frau Ingrid Ibehej Ihre Möglichkeiten zur Stärkung 
des seelischen Immunsystems kennen.

Denn die Vereinbarkeit zwischen Pflege, Beruf und Privatleben ist eine große orga-
nisatorische und mentale Herausforderung für alle Beteiligten. In Stresssituationen 
verantwortungsvolle und wichtige Entscheidungen treffen, dabei ständig die eigenen 
Bedürfnisse in den Hintergrund stellen, das kann zu Folgen von einer ständigen Un-
sicherheit und Anspannung bei den pflegenden Angehörigen führen.

Wir helfen Ihnen dabei, diesem entgegenzuwirken! 

Melden Sie sich gerne unter pub@brk-mil.de oder 09371 / 668008-0 an! 
Die Teilnahme ist kostenlos! Weitere Infos auf www.brk-mil.de

Veranstaltungen Bayerischer Bauernverband

Resilienz: gelassen, belastbar und gesund bleiben – auch in schwierigen Zeiten
Termin: Freitag, 05.04.2024, 18.15 - 20.00 Uhr
Wo:  Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Referentin: Corina Heinrich, Resilienz-Beraterin

Der Darm – unser zweites Gehirn –   
darmunterstützende Ernährung, Aufgaben und Abläufe
Termin: Samstag, 06.04.2024, 14.30 - 16.00 Uhr 
Wo:  Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Referentin: Angelika Rüdel, Heilpraktikerin

Alpaka Wanderung
Termin: Sonntag, 28.04.2024, 11.00 Uhr 
Wo:  Erlenbach-Mechenhard 
Referent: Sven Noske, Referent für tiergestützte Therapie 

Anmeldung unter https://www.bildung-beratung-bayern.de/ unbedingt erforderlich.

Kurse Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bietet im März und April wieder 
zahlreiche Onlinekurse zur Ernährung von Babys, Kindern und Familien.

ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle Infos zu den Kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung + Veranstalter: Amt Karlstadt filtern)

Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail den Link zur Teilnahme 
am Online-Seminar. Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im Weiterbildungsportal.
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DANIEL MORAWETZ 

DIESELSTR. 5 | 63920 GROSSHEUBACH  

TEL.: 0160/94 97 50 23

MAIL: INFO@HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE  

WWW.HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE

UNSER HANDWERK –  

FÜR IHR ZUHAUSE

SANITÄR  I  HEIZUNG

KLIMA  I  ENERGIE

L E O N E T. D E /M I LT E N B E R G

BESUCHEN SIE UNS AUF 

UNSEREN  INFOVERANSTALTUNG

12.03.24 Kirchzell | Beginn 18:30 Uhr
Turnhalle TV 1908 Kirchzell e.V., Hauptstr. 23

14.03.24 Schneeberg | Beginn 18:30 Uhr
Dorfwiesenhaus Schneeberg, Vereinsstraße 10

15.03.24 Weilbach | Beginn 18:30 Uhr
Rathaussaal, Hauptstr. 59

22.03.24 Weilbach Weckbach | Beginn 18:30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Weckbach
Ohrnbachtalstraße 23

WEITERE TERMINE 

FINDEN SIE HIER

GLASFASER IST 

VIEL MEHR ALS 

NUR INTERNET.

www.hansenwerbung.de | Großheubach | Tel. 0 93 71 - 44 07

Deine Freundin ist Dir an Infos voraus?
Dann hat sie unsere Amtsblatt-App
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APP
kostenlos 
downloaden!

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION
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Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten

Zweijährige Berufsausbildung an der Berufsfachschule Obernburg a. Main
„Staatlich geprüfte kaufmännische Assistenten E-Business-Management“
Der Abschluss „Kaufmännischer Assistent/Kaufmännische Assistentin E-Busi-
ness-Management“ ist eine abgeschlossene Berufsausbildung sowie im deutschen 
und europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet. Er soll zur direk-
ten Arbeitsaufnahme im kaufmännischen Bereich von Unternehmen führen und ist 
auch die Berechtigung zur Aufnahme
in die BOS (Berufsoberschule).

Die Schwerpunkte der fachlichen Ausbildung sind die Unterrichtsfächer Beschaf-
fungs- und Absatzprozesse , Betriebliche Anwendungssoftware, Betriebliche Unter-
stützungsprozesse, E-Businessprozesse, Informationsmanagement, Kaufmännische 
Steuerung und Kontrolle, Marketing, Projektmanagement und Wirtschaftsenglisch.

Abgeschlossen wird die Ausbildung mit einer staatlichen Prüfung.

Fester Bestandteil der Ausbildung ist ein 4-wöchiges Praktikum zwischen dem ersten 
und zweiten Ausbildungsjahr in einem Industrieunternehmen der Region.

Voraussetzung für die Aufnahme ist ein mittlerer Bildungsabschluss. Es wird kein 
Schulgeld erhoben. BAföG-Berechtigung besteht bei Vorliegen der entsprechenden 
Voraussetzungen.

Schicken Sie bitte Bewerbungen und Anfragen für das Schuljahr 2024/2025 an die 
Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten des Landkreises Miltenberg, Berufs-
schulstr. 10, 63785 Obernburg oder an die Mailadresse info@bs-mil-obb.de.

Wir beraten und informieren Sie dann gerne telefonisch und persönlich weiter.

Zusätzliche Informationen und ein Imagefilm der BFS Obernburg sind unter   
www.bs-mil-obb.de zu finden.

VdK Ortsverband Mudau

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbandes Mudau findet am Donnerstag, 
dem 14.03.2024 im Gasthaus „Goldene Olive“ in Mudau um 18.00 Uhr statt.
Hierzu sind alle Mitgliederinnen und Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin

16. Bericht der Kassenprüfer
17. Entlastung der Vorstandschaft
18. Ehrungen
19. Grußworte
10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

 
Über eine rege Teilnahme freut sich das Vorstandsteam.
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Glasfaserausbau: Info-Veranstaltungen

Die LEONET lädt im Rahmen des Glasfaserausbaus zu folgenden Info-Veranstal-
tungen ein:
12.03.2024: Kirchzell – Turnhalle, 18.30 Uhr (Einlass: 18 Uhr)
14.03.2024: Schneeberg – Dorfwiesenhaus, 18.30 Uhr (Einlass: 18 Uhr)
15.03.2024: Weilbach – Rathaussaal, 18.30 Uhr (Einlass 18 Uhr)
22.03.2024: Weckbach – Dorfgemeinschaftshaus, 18.30 Uhr (Einlass 18 Uhr)

Bürgerinnen und Bürger können sich am Infoabend eingehend über einen Glasfaser-
anschluss informieren.

Bis zum 30.03.2024 ist LEONET darüber hinaus in Kleinheubach auf dem Penny-
Parkplatz (An der Seehecke) vor Ort. Montags, donnerstags und freitags von 10 bis 
18 Uhr sowie samstags von 09 bis 13 Uhr können Interessierte sich dort über einen 
Glasfaseranschluss informieren. 

Veranstaltungen ZENTEC

Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH –
Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Nächster Termin ist am 20.03.2024 in der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter www.zentec.de/veranstaltungen - Anmeldeschluss am 18.03.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen –
Beratung für das zukunftsorientierte Unternehmertum
Nächster Termin ist am 21.03.2024 in der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter www.zentec.de/veranstaltungen - Anmeldeschluss am 19.03.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Seminar für Gründerinnen
Erfolgreich gründen – von der Idee bis zur Finanzierung!
Anmeldung und weitere Informationen unter www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 10.04.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de

www.helfenisttrumpf.de
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Das Landratsamt informiert

Abfallwirtschaft: Neue Aufkleber für die Restmülltonnen 
Die Hausmüllanalyse für den Landkreis Miltenberg hat gezeigt, 
dass mehr als die Hälfte der Abfälle in der Restmülltonne verwert-
bar sind. Die größte Menge an verwertbaren Abfällen im Restmüll 
sind organische Abfälle, also Bioabfälle oder Garten- und Grün-
abfälle, gefolgt von Verpackungsabfällen und Alttextilien. Viele 
Restmülltonnen stehen seit Jahren vor Ort und haben keinen oder 
einen grauen Restmüllaufkleber. Um den Bürgerinnen und Bürgern das Sortieren der 
Abfälle zu erleichtern, werden die Restmülltonnen auf dem Deckel mit einem neu-
en Sortier-Hinweis beklebt. Der Aufkleber ist rechteckig mit grünem Hintergrund und 
Symbole zeigen in unvollständiger Aufzählung, welcher Abfall in der Restmülltonne 
entsorgt werden soll. Mit dieser Information fällt die Abfallsortierung leicht. Vielleicht 
reicht dann für die ab 01. Juli 2024 beginnende 4wöchentliche Restmüllabholung das 
vorhandene Restmüllvolumen aus.

Bitte denken Sie daran: die Restmülltonne muss so groß sein, dass die regelmäßig 
anfallenden Restabfälle hineinpassen und der Deckel der Mülltonne bei der Abholung 
geschlossen ist!

Die neuen Aufkleber werden ab 11.03.2024 im Rahmen der Restabfallabholung auf 
die Deckel der Mülltonnen aufgeklebt. Bitte stellen Sie Ihre Restmülltonnen am Vor-
abend der Abfuhr zur Abholung bereit und lassen diese bis zum Abend stehen.

Übrigens: Ein zweiter Aufkleber erinnert Sie an den Beginn der 4-wöchentlichen Ab-
fuhr zum 1. Juli 2024.

Bei Fragen hilft das Team der Abfallwirtschaft im Landratsamt Miltenberg gerne weiter: 
abfallwirtschaft@lra-mil.de

Informieren Sie auch gerne Ihre Nachbarn und Bekannten über die Klebe-Aktion.
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Die Hausmüllanalyse für den Landkreis Miltenberg hat 
gezeigt, dass mehr als die Hälfte der Abfälle in der 
Restmülltonne verwertbar sind. Die größte Menge an 
verwertbaren Abfällen im Restmüll sind organische Abfälle, also Bioabfälle oder Garten und 
Grünabfälle, gefolgt von Verpackungsabfällen und Alttextilien. Viele Restmülltonnen stehen 
seit Jahren vor Ort und haben keinen oder einen grauen Restmüllaufkleber. Um den 
Bürgerinnen und Bürgern das Sortieren der Abfälle zu erleichtern, werden die 
Restmülltonnen auf dem Deckel mit einem neuen SortierHinweis beklebt. Der Aufkleber ist 
rechteckig mit grünem Hintergrund und Symbole zeigen in unvollständiger Aufzählung, 
welcher Abfall in der Restmülltonne entsorgt werden soll. Mit dieser Information fällt die 
Abfallsortierung leicht. Vielleicht reicht dann für die ab 01. Juli 2024 beginnende 
4wöchentliche Restmüllabholung das vorhandene Restmüllvolumen aus.  

Bitte denken Sie daran: die Restmülltonne muss so groß sein, dass die regelmäßig 
anfallenden Restabfälle hineinpassen und der Deckel der Mülltonne bei der Abholung 
geschlossen ist!  

Die neuen Aufkleber werden   im Rahmen der Restabfallabholung auf die 
Deckel der Mülltonnen aufgeklebt. Bitte stellen Sie Ihre Restmülltonnen am Vorabend der 
Abfuhr zur Abholung bereit und lassen diese bis zum Abend stehen. 

Übrigens: Ein zweiter Aufkleber erinnert Sie an den Beginn der 4wöchentlichen Abfuhr zum 
1.Juli 2024. 
 
Bei Fragen hilft das Team der Abfallwirtschaft im Landratsamt Miltenberg gerne weiter: 
abfallwirtschaft@lramil.de 
Informieren Sie auch gerne Ihre Nachbarn und Bekannten über die KlebeAktion. 
 

 

 

 

 

FARBE
Auch in

AGEN TUR MARKE T I NG MED I E N

Fliederweg 6 · 63920 Großheubach · Tel. 0 93 71 / 44 07 · mail@hansenwerbung.de

Moderne Familien-Anzeigen 
zu diversen Anlässen fi nden 

Sie ganz einfach unter

www.hansenwerbung.de/

privatanzeigen.html

TrauerfallHochzeit
     Gebur tstag   Geburt

PRIVATANZEIGENPRIVATANZEIGENin Ihrem Amtsblattin Ihrem Amtsblatt
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Amorbach

Die Fürstliche Abteikirche in Amorbach ist für Besichtigungen geöffnet.
Zum Eintritt in die Kirche wird ein Erhaltungsbeitrag von 3,00 Euro pro Person für 
touristische Besuche erhoben.
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Entdecken Sie die Region!
Die historischen Kleinode im bayerischen Odenwald lassen sich am besten im Rah-
men von Führungen erkunden. Gut ausgebildete GästeführerInnen bringen Ihnen Ge-
schichte und Geschichten aus längst vergangenen Zeiten nahe. Bei einer Führung 
öffnen sich Ihnen Türen und Sie erhalten einen neuen Blick auf Dinge, die sonst im 
Verborgenen liegen.

Touren, Aktivitäten und Sehenswürdigkeiten online buchen:
https://www.bayerischer-odenwald.de/sehen-erleben/tickets-gutscheine

Wie wäre es mit einem Gutschein für die Familie, Freunde und Bekannte?
Eine Stadt-, Abtei- oder Themenführung, ob allein, in der Gruppe oder mit der Familie 
ist immer ein schönes Erlebnis.

Donnerstag, 14.03.2024  09.00 bis 13.00 Uhr Wochenmarkt – Marktplatz Amorbach

Samstag, 16.03.2024  11.00 bis 18.00 Uhr Amorbacher Frühlingszauber  
abwechslungsreiches Kunsthandwerk,  
Alte Turnhalle, Schneeberger Str. 4, Amorbach

Samstag, 16.03.2024  15.00 Uhr Mitgliederversammlung, Kolpingsfamilie 
Amorbach, Pfarrheim Amorbach

Samstag, 16.03.2024  20.00 Uhr Mitgliederversammlung, Musikverein „Stadt-
kapelle Amorbach 1954“, Gaststätte „Brauerei Etzel“, 
Amorbach

Samstag, 16.03.2024   20.00 Uhr Best of – 25 Jahre Medlz – Stimme Bass Beat 
Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12

Sonntag, 17.03.2024   11.00 bis 18.00 Uhr Amorbacher Frühlingszauber 
abwechslungsreiches Kunsthandwerk, 
Alte Turnhalle, Schneeberger Str. 4, Amorbach

Donnerstag, 21.03.2024 09.00 bis 13.00 Uhr Wochenmarkt – Marktplatz Amorbach

Freitag, 22.03.2024  19.00 Uhr Mitgliederversammlung, Turn- und Sport-
verein Amorbach 1863 e.V., TSV-Clubheim,   
Boxbrunner Str. 28, Amorbach

V
e
ra

n
s
ta

lt
u

n
g

s
k
a
le

n
d

e
r



Bayerischer Odenwald vom 12.03.2024 – Seite 80

Freitag, 22.03.2024  19.30 Uhr Mitgliederversammlung, Förderverein des 
TSV Amorbach 1863  
TSV-Clubheim, Boxbrunner Str. 28, Amorbach

Freitag, 22.03.2024   19.30 Uhr Mitgliederversammlung, Heimat- und Ge-
schichtsverein Amorbach , Nebenzimmer der Gaststätte 
„Schmelzpfanne“, Amorbach

Freitag, 22.03.2024  20.00 Uhr Hauptversammlung des Rad- und Rollsport-
vereins Amorbach, Nebenzimmer der Gaststätte „Braue-
rei Etzel“, Amorbach

Freitag, 22.03.2024   20.00 Uhr 10. Varieté in der Zehntscheuer 
Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12

Samstag, 23.03.2024  19.00 Uhr Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Amorbach, Gaststätte „Schmelzpfanne“, 
Amorbach

Samstag, 23.03.2024  20.00 Uhr 10. Varieté in der Zehntscheuer 
Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12

Dienstag, 26.03.2024  19.30 Uhr Versammlung der Jagdgenossenschaft  
Boxbrunn, Gasthaus „Bayerischer Hof“, Boxbrunn

Veranstaltungen Kirchzell

Dienstag, 12 .03.2024   Infoveranstaltung Glasfaserausbau durch Leonet in der 
Turnhalle um 18.30 Uhr

Freitag, 15.03.2024  Kickersabend im Kickersheim – FC Kickers

Freitag, 15.03.2024  Generalversammlung im Tennisheim – Tennisclub

Samstag, 16.03.2024   Generalversammlung im Schützenhaus –  
Schützenverein Kirchzell

Samstag, 23.03.2024 Markt Kirchzell - Flursäuberungsaktion – Treffpunkt um  
   09.00 Uhr am Feuerwehrhaus Kirchzell

Samstag, 23.03.2024   Schulgartenaktion um 10.00 Uhr an der Grundschule – 
OGV

Samstag, 23.03.2024  Baum- und Gehölzschnittkurs um 12.30 Uhr – OGV

Vorschau
Freitag, 29.03.2024  Steckerfisch-Essen im Tennisheim – Tennisclub
Freitag, 05.04.2024   Generalversammlung um 20.00 Uhr im Vereinsheim –  

Musikverein Kirchzell
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Veranstaltungen Schneeberg

Mittwoch, 13.03.2024  Pfarrgemeinde, Seniorennachmittag,   
14.00 Uhr im Pfarrheim

Donnerstag, 14.03.2024  Informationsabend LEONET – Glasfaserausbau für Schnee-
berg, 18.30 Uhr Dorfwiesenhaus Schneeberg

Freitag, 15.03.2024   Kellerfreunde Schneeberg e.V. 
Mundartgeschichten aus der Region 
19.00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz

Samstag, 16.03.2024  Musikverein Schneeberg 
Mitgliederversammlung 
20.00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz

Mittwoch, 20.03.2024  VdK Ortsverband Schneeberg 
VdK-Treff - 17.00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz

Samstag, 23.03.2024  Markt Schneeberg  
Flursäuberungsaktion - 9.00 Uhr Feuerwehrgerätehaus 

Samstag, 23.03.2024  Problemabfallsammlung 
Schneeberg 10.30 - 11.30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus

Samstag, 23.03.2024  Kolpingfamilie Schneeberg 
Second-Hand-Basar 10.00 - 14.00 Uhr im Dorfwiesenhaus

Samstag, 23.03.2024  Schützenverein Waldeslust 
Jahreshauptversammlung - 20.00 Uhr im Schützenhaus

Samstag, 23.03.2024  FK Fuß-Pils 
Ehrenabend anlässlich des 40-jährigen Bestehens

Veranstaltungen Weilbach

Donnerstag, 14.03.2024 20.00 Uhr Generalversammlung TV Weilbach, 
   Gasthaus „Zur frischen Quelle“

Freitag, 15.03.2024 16:45 Uhr Mobilität mitgestalten: 
   Einladung zur Ortsbegehung, Treffpunkt Rathaus

Freitag, 15.03.2024 18.30 Uhr Infoveranstaltung Leonet, 
   Weilbach Rathaussaal

Samstag, 16.03.2024 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung TSV, Vereinsheim

Freitag, 22.03.2024 18.30 Uhr Infoveranstaltung Leonet, 
   Weckbach Dorfgemeinschaftshaus

Freitag, 22.03.2024 19.30 Uhr Generalversammlung CGW, CGW-Heim

Montag, 25.03.2024 19.00 Uhr Generalversammlung TC Weilbach-Weckbach,  
   Vereinsheim
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In stiller Trauer: 

Christian & Verena
Nicole & Dominik mit Emma & Nele
sowie alle VerwandtenWeilbach, im März 2024

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Andreas Groh
* 01.07.1961       † 01.03.2024

Und immer sind da Spuren deines Lebens,  
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich  
und traurig machen und dich nie vergessen lassen.
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GOTTESDIENSTORDNUNG                                vom 12.03. - 01.04.2024

Dienstag  12.03.
Amorbach 14:00 Messfeier mit Krankensalbung (im Pfarrheim); anschl. 

Begegnung bei Kaffee u. Kuchen           (Pfr. Wöber u. Pv Arul)

Mittwoch  13.03.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Schneeberg 14:00 Andacht zum Seniorennachmittag                            (Pv. Arul)

Weilbach 18:00 Rosenkranz 
Weilbach 18:30 Messfeier                                                                 (Pfr. Wöber)

Donnerstag  14.03.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst als Wort-Gottes-Feier (im Pfarrhaus)
                                                                                                                             (E. Zerr) 

Weckbach 18:30 Messfeier zu Ehren d. Muttergottes v. d. i. Hilfe          (Pv. Arul)

Freitag  15.03.
Amorbach 17:00 Weggottesdienst zur Erstkommunionvorbereitung  
                                                                                                                        (Pfr. Wöber)

Neudorf 18:30 Messfeier zu Ehren d. hl. Josef                                   (Pv. Arul)

Weilbach 18:30 Kreuzwegandacht                                                (B. Scheurich)

Samstag  16.03.
Weilbach 10:00 Beichte d. Kommunionkinder                                (Pfr. Wöber)

Amorbach 15:00 Kolpingfamilie - Mitgliederversammlung mit Wahlen im 
Pfarrsaal

Kollekte: Misereor und Kinderfastenopfer 
Schneeberg 18:30 Vorabendmesse f. Wendelin Berberich / f. Erhard Kreibich 

(2. SGD)                                                                    (Pfr. Wöber)

Sonntag  17.03. 5. FASTENSONNTAG
Kollekte: Misereor und Kinderfastenopfer 

Amorbach 8:30 Messfeier f. alle verst. Stifter                                   (Pfr. Wöber)

Weckbach 8:30 Messfeier f. Wilhelm u. Franziska Breitenbach           (Pv. Arul)

Weilbach 10:00 Messfeier f. Kurt u. Rosa Quasniczka u. verst. Ang. / 
f. Hildegard Deuchert, Eltern u. Schwiegereltern / f. Peter 
Welli / f. Bruno Breunig / f. Horst Eschenbach u. verst. Ang.    

(Pv. Arul)
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Zittenfelden 10:00 Messfeier zu Ehren d. hl. Josef (Patrozinium) 
f. d. Pfarrgemeinden / f. d. Gemeinde                   (Pfr. Wöber)

Schneeberg 18:30 Abend der Stille (musikal. Gest.: H. Meixner u. B. Wagner) 

Montag  18.03.
Schneeberg 18:30 Vorabendmesse zum Josefstag f. Karl Zahn, Josef u. 

Amalie Kuhn                                                             (Pfr. Wöber)

Dienstag  19.03. HL. JOSEF
Weilbach 18:00 Rosenkranz 
Weilbach 18:30 Messfeier f. Emil u. Rita Rüdel                                    (Pv. Arul)

Mittwoch  20.03.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Weilbach 10:30 Schulgottesdienst als Messfeier f. Franz u. Irma 
Dumbacher u. Geschwister                                      (Pfr. Wöber)

Donnerstag  21.03.
Schneeberg 6:00 Frühschicht (im Kolpingraum) 
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst (im Pfarrhaus) f. d. Verst. d. Fam. Zipf 

u. Hofmann                                                                   (Pv. Arul)

Freitag  22.03.
Hambrunn 18:30 Messfeier f. Bruno Kaufmann                                      (Pv. Arul)

Weilbach 18:30 Kreuzwegandacht                                                    (A. Hennig)

Samstag  23.03.
Schneeberg 9:00 Kirchenputz (freiwillige Helfer/innen gerne willkommen!)
Weilbach 15:00 Beichtgelegenheit vor Ostern                                (Pfr. Wöber)

Amorbach 16:00 Beichtgelegenheit vor Ostern                                (Pfr. Wöber)

Schneeberg 16:00 Beichtgelegenheit vor Ostern                                    (Pv. Arul)

Kollekte: Hl. Land 
Reichartshausen 18:30 Palmprozession u. Vorabendmesse zum Gelobten Feier-

tag f. d. Gemeinde z. Dank f. d. Errettung aus Kriegsgefahr / 
f. Resi u. Ludwig Hennrich, Irmgard u. Hermann Berberich / 
f. Walter, Alfred u. Maria Hennrich                            (Pfr. Wöber)

Weilbach 18:30 Palmweihe am Kreuz vor der Kirche u. Vorabendmesse 
f. Elfriede u. Willi Link / f. Herbert Fischer u. Ang.         (Pv. Arul)

Sonntag  24.03. PALMSONNTAG
Kollekte: Hl. Land 

Boxbrunn 8:30 Palmweihe u. Messfeier zum Gelobten Feiertag
f. d. Gemeinde z. Dank f. d. Errettung aus Kriegsgefahr / 
f. Marga, Erich u. Thomas Stier                                (Pfr. Wöber)

Weckbach 8:30 Palmprozession u. Messfeier f. Maria u. Josef Trunk / 
f. Manuela Schmitt, Erich u. Rosi Schmitt, Martin Schmitt / 
f. Berthold Wörner u. Eltern                                          (Pv. Arul)
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Amorbach 10:00 Palmweihe an der Mariensäule, Palmprozession u. Mess-
feier zum Gelobten Feiertag zum Dank f. d. Errettung aus 
Kriegsgefahr /  f. d. Pfarrgemeinden / f. d. Verst. d. Fam. 
Oeden  u. Müller / f. d. Fam. Salzer, Sommer u. Schneider / 
f. Stefan Throm / f. Christina u. Alois Repp / f. Gerlinde Link  

                                                                                                                        (Pfr. Wöber)

Beuchen 10:00 Familiengottesdienst als Wort-Gottes-Feier (mitgest. v. d. 
Amorbacher Lerchen)                                           (J. Buchhold)

Schneeberg 10:00 Palmweihe am Kindergarten, Palmprozession u. 
Messfeier f. f. Adam, Maria, Paul u. Rosa Albert; (Pv. Arul)

Kinderkirche im Pfarrheim                      

Mittwoch  27.03.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Donnerstag  28.03. Gründonnerstag 
Amorbach 10:00 Krankenkommunion                                               (Pfr. Wöber)

Beuchen 18:30 Betstunde 
Boxbrunn 18:30 Betstunde 
Reichartshausen 18:30 Betstunde 
Amorbach 19:30 Abendmahlsamt f. Karl u. Maria Springer u. verst. Ang. d. 

Fam. Fertig u. Springer;                                            (Pfr. Wöber)

anschl. Betstunde (Kolpingfamilie)  
Schneeberg 19:30 Abendmahlsamt mit Fußwaschung;                       (Pv. Arul)

anschl. Betstunde 
Weilbach 19:30 Abräumen d. Altäre; anschl. Betstunde          (M. Dumbacher)

Schneeberg 22:00 Gang zur Ölbergkapelle ab Kindergarten (Kolping) 

Freitag  29.03. KARFREITAG
Schneeberg 9:00 Kreuzweg 
Hambrunn 9:30 Kreuzweg 
Amorbach 10:00 Kinderkreuzweg 
Beuchen 10:00 Kreuzweg (bei gutem Wetter im Freien) 
Boxbrunn 10:00 Kreuzweg 
Neudorf 10:00 Kreuzweg 
Reichartshausen 10:00 Kreuzweg (bei gutem Wetter im Freien) 
Schneeberg 10:00 Kinderkreuzweg 
Weckbach 10:00 Kreuzweg 
Weilbach 10:00 Kreuzweg                                                              (M. Eilbacher)

Weilbach 10:00 Kreuzweg d. PG Am Engelberg zur Gotthardsruine; 
Treffpunkt Ortsausgang Weilbach          

Amorbach 11:00 Ministrantenprobe 
Amorbach 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi (Bitte Blumen zur 

Kreuzverehrung mitbringen!)                                (Pfr. Wöber)

Schneeberg 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi  (Die Ministranten 
bieten Blumen für die Kreuzverehrung zum Kauf an!)        

                                                                                                                       (J. Buchhold)
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Weilbach 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi (Bitte Blumen zur 
Kreuzverehrung mitbringen!)                                    (Pv. Arul)

Amorbach 20:00 Kreuzweg nach Amorsbrunn 

Samstag  30.03. Karsamstag
Schneeberg 9:00 Andacht am Hl. Grab; anschl. stilles Gebet bis 12 Uhr 
Amorbach 11:00 Ministrantenprobe 
Amorbach 21:00 Feier d. Osternacht - mitgest. v. Chor St. Gangolf (mit 

Segnung v. Osterspeisen) nach Meinung;        (Pfr. Wöber)

anschl. Agapefeier (im Pfarrheim)  
Schneeberg 21:00 Feier d. Osternacht (mit Segnung v. Osterspeisen) nach 

Meinung; (Pv. Arul)

anschl. Agapefeier (im Pfarrheim)  

Sonntag  31.03. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
Weilbach 6:00 Feier d. Osternacht (mit Segnung v. Osterspeisen) 

f. Gottfried Fischer, Eltern u. Schwiegereltern              (Pv. Arul)

Weckbach 8:30 Messfeier (mit Segnung v. Osterkerze, Osterwasser u. 
Osterspeisen) f. Elvira u. Robert Heinbücher / f. Magnus 
Mayer, Eltern u. Schwiegereltern / f. Bernhard Stapp u. Ang. / 
f. Ludwig u. Beate Grimm / f. Josef u. Irmgard Breunig / 
f. Ernst u. Anna Berres / f. Karl u. Anna Schmitt       (Pfr. Wöber)

Beuchen 10:00 Messfeier (mit Segnung v. Osterkerze, Osterwasser u. 
Osterspeisen) f. Mina Förtig u. verst. Ang. u. Anni Lexmaul / 
f. d. Verst. d. Fam. Herkert / f. Oskar Hilbert / f. d. Leb. u. 
Verst. d. Fam. Schmitt                                                   (Pv. Arul)

Schneeberg 10:00 Messfeier - Familiengottesdienst (mit Segnung v. Oster-
speisen) f. Ludwig Reinhart / f. Eltern, Schwiegereltern, Peter
Helmut, Schwester Hildemundis, Willi u. Rita Werner               

    (Pfr. Wöber)

Montag  01.04. OSTERMONTAG
Boxbrunn 8:30 Messfeier (mit Segnung v. Osterkerze, Osterwasser u. 

Osterspeisen) f. Bernhard u. Elisabeth Stier / f. Karl 
Kemkemer / f. Hermann u. Ludwig Grimm / f. Elisabeth u. 
Emil Eckert                                                                (Pfr. Wöber)

Reichartshausen 8:30 Messfeier (mit Segnung v. Osterkerze, Osterwasser u. 
Osterspeisen) f. d. Gemeinde                                    (Pv. Arul)

Amorbach 10:00 Messfeier f. Pfr. Karl Menth / f. Luitpold u. Matthias Hock, 
Valentin u. Emilie Schott u. Leopold Zöller / f. Gabriele, 
Pfr. Michael u. Klaus Etzel u. Ang. / f. Josef u. Anna 
Herrmann u. Ang.         (Pv. Arul)

Hambrunn 10:00 Messfeier im außerordentlichen Ritus          (Pfr. Kleinschrodt)

Weilbach 10:00 Messfeier (mitgest. v. Kirchenchor) f. Hugo u. Monika 
Hennig / f. Clemens Wörner / f. Heinz Trabold u. Ang. / 
f. Mathilde u. Georg Hörst, leb. u. verst. Ang.          (Pfr. Wöber)

Schneeberg 13:30 Emmausgang der Ministranten (Treffpunkt: Kirche) 
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Annahmeschluss für das Amtsblatt:    
KW 15/2024 (Erscheinungstermin 09.04.2024) Dienstag, 26.03.2024.              
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach diesem Termin keine
Messbestellungen/Berichte für diesen Zeitraum angenommen werden 
können.                            

Infos aus den Pfarrbüros    

Das Pfarrbüro in Weilbach ist vom 18.03. - 22.03. sowie am 28.03. und 
02.04.2024 geschlossen.
Am Dienstag, 02.04.2024 entfällt die Sprechstunde von Pfr. Wöber.

Gelobter Feiertag in Amorbach                                                        

Am Palmsonntag, 24.03.2024 ist der Gelobte Feiertag zum Dank f. die Errettung
aus Kriegsgefahr. Der Gottesdienst beginnt mit der Palmsegnung an der Mari-
ensäule um 10.00 Uhr; anschließend Palmprozession, gemeinsamer Einzug mit 
den Mitgliedern des Stadtrats und der Kirchenverwaltung und Messfeier mit Pas-
sion und Gedenken zum Gelobten Feiertag.
Die gesamte Bevölkerung, insbesondere auch die evangelischen Mitchristen, sind
zur Mitfeier des Gelobten Feiertags herzlich eingeladen.

Verkauf von Palmsträußchen an Palmsonntag 

Die Frauen des Amorbacher Frauenbundes werden an        
Palmsonntag, 24. März 2024, ca. eine halbe Stunde vor 
Gottesdienstbeginn vor der Pfarrkirche St. Gangolf 
gemeinsam mit Schulkindern Palmsträußchen zum Verkauf
anbieten. Auch nach der Messfeier können die gesegneten
Sträußchen noch erworben werden. 
Wir bedanken uns bei allen Sammlern und fleißigen Hände,
die zum Gelingen der Aktion in dieser Zeit beitragen!
Der Erlös kommt der Misereor-Fastenaktion 2024 
zu  Gute!

Kreuzweg nach Amorsbrunn                                                   
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder 
am Karfreitag, den 29. März 2024  
den Kreuzweg nach Amorsbrunn beten. 
Treffpunkt ist um 20.00 Uhr an der Pfarrkirche. 
Der Abschluss findet in der Kapelle Amorsbrunn statt.
Hierzu ergeht herzliche Einladung.         
Ihr Gemeindeteam 
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Kreuzweg für Kinder in Amorbach                                                  

Am Karfreitag, 29. März 2024 sind alle Kinder herzlich eingeladen um 10:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Gangolf an einem Kreuzweg für Kinder teilzunehmen.
Das Team des Kindergottesdienstes hat die Andacht altersgerecht vorbereitet und
wird für eine halbe Stunde einzelne Stationen mit den Kindern gehen.
Anmeldung bitte an das Pfarrbüro - Dienstag- u. Donnerstagvormittag, Tel: 1359

Agapefeier nach der Osternacht in Amorbach                               

Nach der Osternachtsfeier am 30.3.2024 in der Stadtpfarrkirche St. Gangolf, die 
um 21.00 Uhr beginnt, wird zu einer Agape - einer österlichen Mahlfeier - ins 
Pfarrheim St. Benedikt eingeladen. 
Die Osternachtsfeier bringt zum Ausdruck, dass mit Ostern Freude in alle Welt 
gekommen ist. Diese Osterfreude soll unser ganzes Leben bestimmen. Deshalb 
ist es angemessen, nach dem Gottesdienst noch einige Zeit zusammenzubleiben 
und bei Getränken und kleinen Osterspeisen zu bezeugen, dass wir die Freude 
des Osterfestes auch in unser alltägliches Miteinander hineinnehmen. 
Wir bitten, dass möglichst alle, die kommen wollen, eine Kleinigkeit zum 
Essen mitbringen und vor dem Gottesdienst im Pfarrheim abgeben. 
Getränke werden von der Pfarrei gestellt, ein Spendenkörbchen steht bereit.
Alle sind zu dieser Agape herzlich eingeladen: Jung und Alt, Alleinstehende oder 
Familien, Einheimische und Fremde.

Agapefeier nach der Osternacht in Schneeberg                            

Auch dieses Jahr findet am Karsamstag, den 30.03.2024 im Anschluss an die 
Feier der Osternacht wieder eine Agape-Feier im Pfarrheim statt. Es sind alle 
herzlich eingeladen mitzufeiern. Traditionell stellen wir wieder ein Buffet aus den 
mitgebrachten Speisen zusammen, diese können vor dem Gottesdienst im 
Pfarrheim abgegeben werden.

KDFB Amorbach - Solibrot-Aktion                       

Solibrot wird seit 2013 vom Katholischen Deutschen Frauen-
bund und Misereor gemeinsam getragen. Sie findet bundes-
weit in der Fastenzeit vor Ostern statt und steht unter dem
Motto „Solibrot schmeckt gut und tut gut“. Dieses Jahr
vom 14.02. bis 30.03. Die Bäckereien Schlär, Schlossmühle und Sternheimer in 
Amorbach und die Bäckerei Bundschuh in Kirchzell unterstützen die Aktion. Beim 
Kauf des Brotes werden sie um eine Solibrot-Spende in Höhe von 50 Cent, oder 
einen selbstbestimmten Betrag gebeten.
In diesem Jahr unterstützt der KDFB-Diözesanverband Würz-
burg die Finanzierung von Aufklärung und Beratung gegen
den grausamen Brauch der weiblichen Beschneidung in Mali.
Bitte unterstützen Sie auch in diesem Jahr die Aktion.    Ihr Frauenbund Amorbach
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Volksbank Immobilien GmbH

Ein Unternehmen der 

Kennen Sie Ihr 

Herzinfarkt-Risiko?

Rund 300.000 Menschen erleiden in 

Deutschland jedes Jahr einen Herzinfarkt. 

Finden Sie heraus, ob Sie gefährdet sind.

Jetzt den Test machen:

www.herzstiftung.de/risiko
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Kirchliche Nachrichten 
Evang.- Luth. Kirchengemeinde Amorbach  

mit Kirchzell, Schneeberg und Weilbach 

Gottesdienste und Termine 
Mi   13.03.   19.00 Uhr    Kino-Lichtblick im evangelischen Gemeindezentrum 

So   17.03.   11.00 Uhr    Gottesdienst im evangelischen Gemeindezentrum 

Mo 18.03.   18.30 Uhr     Chorprobe im evangelischen Gemeindezentrum 

So   24.03.    9.30 Uhr     Gottesdienst in Kleinheubach 

 11.00 Uhr    Gottesdienst in Miltenberg 

Achtung das Kino Lichtblick wird am 13.03.2024 um 

19.30 Uhr wieder im evangelischen Gemeindezentrum 

eröffnet. Es kommt der Film „Der Nachname“ zur 
Vorführung. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 

zum Kinoabend kommen. 

Ihre Dorothea Schmitt mit dem Kino-Team. 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

in diesem Jahr steht die Wahl zum 

Kirchenvorsteher/innen an. Möchten  

Sie gerne die evangelische Gemeinde 

unterstützen, dann melden Sie sich  

gerne im Pfarrbüro, dort wird Ihnen  

alles erklärt.  

 

Pfarramt: Nelli Baumann, Schlossplatz 2, 63916 Amorbach, Tel. 09373/1287,  

Anrufbeantworter, Mail: pfarramt.amorbach@elkb.de, 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: Di 9-11 Uhr Do 9-11 Uhrwww.amorbach-

evangelisch.de,  Spenden auf: DE 66 7965 0000 0620 3001 03                                   
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e e eme nde eder, e e mor a her nnen und  
mor a her, 
h ende m h heu e m  e nem n e en an e, das m do e en nne des  
or es se nen er  ha . e e on hnen erden ssen, dass r a s o e on  

orona und e nes es e enen ene e uss se ns e    
endmah s o esd ens en n e e he er enden. as eme nsame r n en  

on e n oder rau ensa  eh r  ur e an e s hen den , do h aus e nem  
e n en ro en e h u r n en, so e nur no h d e usnahme se n.  

e e den e en ahre ha en r m  ro sor en e e er . am  so e nun  
h uss se n, me n e der r hen ors and au  se ner e en un . ur um,  
r ns hen uns er e n e e he, s he s h ans re hend und aus  

de s ah  ur h en s h e n and re en e n un . n en s re hendes  
o erse  m  5  n e e hen os e  0 , 0 €, oder andersherum jeder  
n e e h , 0 € u h o er r 358,00 €. 
h e e her h um hre ende  e e h  nnen r ere s um  
s er es  aus so h er o en e hen s ehe d  d e e e o es e ha   

s ren, r e hen und s hme en.  
e s ers nd h erha en e e ne enden u un .  

 
 her hen r en  

hr  
ud  u   
. e an am a er. n erma n und ur e  arram s er re un  mor a h  
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Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis 
auf dem Friedhof in Schneeberg statt.

Ein großes Dankeschön geht besonders an die Security Schweiz 
und an Alle, die Martin auf seinem schweren Weg begleitet haben.

Es fragt uns keiner, ob es uns gefällt,
ob wir das Leben lieben oder hassen,
wir kommen ungefragt auf diese Welt

und müssen sie auch ungefragt verlassen.
Mascha Kaleko

In Liebe
Mama Hiltrud und Josef

Bruder Jürgen, Claudia, Michel und Paul
Kinder Max und Matthias mit Meaza

und alle Verwandten und Freunde

Martin Wollenschläger
* 2. Januar 1971   † 7. Februar 2024
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Tauchen Sie mit mir ein in 
  
Die Welt der Psalmen  
 
Angst, Wut, Trauer, Enttäuschung… 

… aber auch Hoffnung, Freude, 

       Frieden und Zuversicht. 

Es gibt kaum ein Lebensgefühl, das nicht seinen 

Ausdruck findet in dem uralten Gebetsbuch der Psalmen. 

Entdecken wir zusammen die Kraft dieser Worte. 

Donnerstag, 21. März, ab 19 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum Amorbach 
Verantwortlich: Gabi Kemnitzer 
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG vom 12.03. bis 26.03.2024

Mittwoch 13.03.

Kirchzell 18:30 Sei mal STILL - Stille Anbetung

Donnerstag 14.03.

Breitenbuch 18:30 Messfeier

Freitag 15.03.

Kirchzell 08:30 Messfeier
Kirchzell 15:30 Weggottesdienst zur Kommunion-Vorbereitung

Samstag 16.03.

Watterbach 18:30 Vorabendmesse

Sonntag 17.03. 5. FASTENSONNTAG

Ottorfszell 08:30 Messfeier
Kirchzell 10:00 Messfeier zum Josefstag
Kirchzell 14:00 Tauffeier
Watterbach 14:00 Kreuzweg

anschl. Kaffee und Kuchen und “Offene Bücherei“
im Pfarrhaus Watterbach

Montag 18.03.

Preunschen 18:30 Messfeier

Dienstag 19.03.

Breitenbuch 18:30 Fastenandacht
Buch 18:30 Messfeier

Mittwoch 20.03.

Kirchzell 18:30 Sei mal STILL - Stille Anbetung

Donnerstag 21.03.

Watterbach 18:30 Messfeier

Freitag 22.03.

Kirchzell 08:30 Messfeier

Samstag 23.03.

Kirchzell 13:00 Tauffeier
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Sonntag 24.03. PALMSONNTAG

Kirchzell 10:00 Messfeier mit Palmweihe (in der Kirche)
für die ganze Pfarreiengemeinschaft
mit Kinderkirche

Kirchzell 13:00 Tauffeier

Dienstag 26.03.

Ottorfszell 18:30 Messfeier

Bitte vormerken

Der Seniorenkreis lädt ein

am Dienstag, 12.03.2024 um 14:00 Uhr im Pfarrheim.
Frau Diana Müller von der Beratungsstelle Senioren und pflegende Angehörige informiert
über das Angebot der einzelnen Fachstellen und beantwortet gerne Fragen.

Männerwallfahrt des Dekanats Miltenberg “Bibel, Bier & Begegnung“

am Freitag, 15.03.2024 von 18:00 bis 21:00 Uhr; Treffpunkt vor dem Kloster Himmelthal

Watterbacher Minis kochen mit dem Mesner

am Freitag, 15.03.2024 um18:30 Uhr im Pfarrhaus Watterbach

Osterbrunnen

Auch in diesem Jahr soll  der Marktplatzbrunnen zu Ostern wieder festlich geschmückt
werden. Vom 18.03. bis 21.03. 2024 werden bei der Schreinerei Ullrich die Sträußchen
für die Bögen und auch Palmsträuße für den Gottesdienst am Palmsonntag gebunden.

 Montag, 18.03.2024 ab 09:00 Uhr  
Zuschneiden der Thuja- und Buchszweige in der Schreinerei Ullrich

 Dienstag, 19.03.2024 ab 08:30 Uhr  
Binden der Girlanden in der Schreinerei Ullrich

 Mittwoch, 20.03.2024 ab 09:00 Uhr  
Binden der Palmsträußchen für Palmsonntag in der Schreinerei Ullrich

 Donnerstag, 21.03.2024 um 09:30 Uhr  
Aufbau am Marktplatzbrunnen

Wer mithelfen möchte oder wer Buchs zur Verfügung stellen kann, melde
sich gerne bei Mechthild Meixner,  8223 oder bei Ilse Schneider,  90159.
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Die Kommunionkinder der Pfarreiengemeinschaft Kirchzell     

Kirchzell

Aulbach Emilia

Bäcker Tim

Ballweg Levin

Demel Kilian

Gravina Alessio

Haberstock Cillian

Henn Laura

Keller Henry

Kirchmann Amelie

Kuhn Lilly

Meixner Nils

Orth Fenja

Schulz Bennet

 Breitenbuch
  Weyrauch Klara

 Buch
  Abbatematteo Emma

  Trautmann Alina

 Ottorfszell

  Breunig Mia

  Repp Sophie

 Preunschen
  Sennert Ben

 Watterbach

  Haas Hannah

Feier der Erstkommunion zum Thema “Momentensammler“

am Sonntag, 07.04.2024 um 10:00 Uhr,

mitgestaltet von der Gruppe “Lichtblick“

 
 

Das nächste Amtsblatt erscheint am 12.03.2024

Annahmeschluss  
Dienstag, 5. März 2024, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie Ihre Werbeanzeigen  
an HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).

Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben.

Textveröffentlichungen geben Sie bitte in unser Redaktionssystem ein.
Sie haben noch keinen Zugang zum Redaktionssystem?  

Schreiben Sie uns unter redaktionssystem@hansenwerbung.de.

Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
SOZIALSTATION AMORBACH
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Mit ihrer Werbung unterstützen die Unternehmen in dieser Ausgabe auch 

Ihr Amts- und Mi� eilungsbla� . Bi� e unterstützen Sie diese mit Ihrem Au� rag. 
Sie helfen damit, unsere Region lebenswert zu erhalten.

  Fliederweg 6 | 63920 Großheubach | Telefon: 0 93 71 / 44 07 | www.hansenwerbung.de
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NOTDIENSTE

Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt 
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben.
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de

Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22
Notruf Polizei: 110

Örtliche Wasserversorgung
Amorbach: Tel. 0151-50 35 26 80 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr, Mo und Di 14 - 16 Uhr. 

Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 
Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr

Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de

Dorfhelferinnenstation
Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V., 
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

EUTB - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
EUTB Miltenberg, Brückenstraße 17, Eingang über die Von-Stein-Straße, 

63897 Miltenberg, Tel: 09371/9493487
Ihre Ansprechpartner: Fr. Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de

Fr. Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfrankfen.de; Weitere Infos: www.teilhabeberatung.de
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Seniorenresidenz 
Haus Theresa

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de

www.Haus-Theresa.de

Beste 
Pflege 

zu fairem
Preis

•  seit 30 Jahren 
 familienbetrieben

•  wiederholt MDK-Note 1,0

•  Heimplatz ab 2000,- € Eigenanteil

•  Einzelzimmer oder auf Wunsch 
 Doppelzimmer

•  Kurz- und Vollstationäre Pflege

•  moderner Neubau oder Haupthaus 
 mit Innenhof und Café

•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach 

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 
www.pflegedienstloewenzahn.de

Sie benötigen Unterstützung 

bei der täglichen

Körperpflege?
Oder bei ärztlich verordneten Tä� gkeiten? 

Dann rufen Sie uns an. Wir stehen Ihnen zur Seite.

Die Energie-
spezialisten!

Jetzt auch Pellets 

erhältlich!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de
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